
www.weizerjournal.at

Nr. 253 • Februar 2021

RM 02A034175
Postentgelt bar bezahlt

An einen Haushalt
Verlagspostamt 8160 Weiz

Tel.: 0664/1805833 
weizerbezirksjournal@a1.net

WLTP Gesamtverbrauch 3008: 1,3 – 7,3 l/100 km, CO2-Emissionen (kombiniert) 30 – 147 g/km.
WLTP Gesamtverbrauch 3008 Hybrid4: 1,3 – 1,4 l/100 km, CO2-Emissionen (kombiniert) 30 – 31 g/km

AUCH ALS HYBRID4 VERFÜGBAR 
PEUGEOT i-Cockpit®
NIGHT VISION
TEILAUTONOMES FAHREN

AUCH ALS HYBRID4 VERFÜGBAR 

JETZT BESTELLBAR

DER NEUE 
PEUGEOT 3008

HAZ_3008_unten_210x297abf_IC_RZ.indd   1HAZ_3008_unten_210x297abf_IC_RZ.indd   1 14.12.20   11:2514.12.20   11:25

AUTOHAUS FRITZ – Gleisdorf
Bürgergasse 22, www.autohausfritz.at

AUTOHAUS STACHERL – Weiz
Wielandgasse 6, www.stacherl.at

AUTOHAUS FRIESENBICHLER – Birkfeld
Rattenerstraße 9, www.autohaus-friesenbichler.at

AUTO WILFLING – Sinabelkirchen
Obergroßau 72, www.auto-wilfl ing.at



2  Februar 2021

Die Diskussionen über das 
richtige Lüften von Klassen-
räumen während des Unter-
richts haben sicherlich viele 
am Beginn dieses Schuljahres 
mitbekommen. Diese Diskus-
sionen haben Gerald Friedrich 
(Geschäftsführer vom Studien-
zentrum Weiz) dazu bewogen, 
an der HTL Weiz anzufragen, 
ob es möglich wäre, ein Mess-
gerät zu entwerfen und auch 
zu fertigen, welches in jedem 
Klassenraum aufgestellt wer-
den kann und allen einfach an-
zeigt, ob es Zeit ist zu lüften.
Die HTL Weiz, allen voran 
Werkstättenleiter Wolfgang 
Höllerbauer, begann sofort an 
einem ersten Entwurf zu arbei-
ten. Als dieser Entwurf soweit 
spruchreif war und eine Reali-
sierung möglich schien, erklärte 
sich das Studienzentrum Weiz 

„Dere Gleisdorf City“ – ist 
das neue (Jugend-)Format des 
Jugendreferates der Stadtge-
meinde Gleisdorf! Das Projekt 
wurde von Andrei Bobei und 
Lukas Spenger als Online-Vi-
deoserie ins Leben gerufen und 
wird mit Unterstützung der 
Stadt ein Jahr lang umgesetzt. 
Die ersten Episoden sind be-
reits am eigenen YouTube-Ka-
nal online.
 
„Die Idee von 'Dere Gleisdorf 
City' ist es, möglichst viele un-
terschiedliche Gleisdorferin-
nen und Gleisdorfer - von der 
Brotbäckerin bis zum Bauar-
beiter - vor den Vorhang zu ho-
len und eben die Geschichten 
der Menschen, die hier leben, zu 
erzählen.“, so Jugendreferent 
Dominik Kutschera. Auf erfri-
schend-jugendliche Art wird 
über individuelle Geschichten, 
Erlebnisse, Erfahrungen, An-
liegen und Werdegänge von 

jungen Einwohnerinnen und 
Einwohnern berichtet. Wäh-
rend sich Andrei um jegliche 
organisatorische Belange der 
Post-Produktion im Hinter-
grund kümmert, steht Lukas 
als Moderator des Formats 
vor der Kamera. Unterstützt 
wird die Produktion dabei 
von der Gleisdorfer Agentur 
Black Phoenix Positioning, 
zum Großteil unentgeltlich, um 
das frische Jugendformat zu 
fördern. So können hochqua-
litative, kurze, kompakte Vi-
deos produziert werden. Über 
einen Zeitraum von einem 
Jahr sind insgesamt 24 Episo-
den (bei zwei Folgen pro Mo-
nat) geplant. Die ersten Folgen 
wurden Ende 2020 noch am 
eigenen YouTube-Kanal „Dere 
Gleisdorf City“ veröffentlicht. 
Für die Premierenfolge wurde 
Junglandwirtin und Jungbäcke-
rin Selina Eberl zum Interview 
gebeten, es folgten Sebastian 

Baciu, ein junger Bauarbeiter, 
die kleine Marie in der Weih-
nachtsausgabe und die Studen-
tin Laura Paar. Folge 5 wird 
ab 30. Jänner ausgestrahlt, mit 
Martina Ulrich. Schon seit sie 
14 ist, engagiert sie sich „aus 
Liebe zum Menschen“ ehren-
amtlich beim Roten Kreuz in 
Gleisdorf … 
-> Siehe YouTube-Kanal  
„Dere Gleisdorf“
Zum YouTube Kanal  

„Dere Gleisdorf“: 
https://bit.ly/3qXDusG
Zum Trailer von „Dere Gleis-
dorf“: https://bit.ly/2KQj0Cv
 
-> Es werden noch weitere 
Gleisdorfer Jugendliche ge-
sucht: Hast auch du Interesse 
in einem Video zu sehen zu 
sein und deine Geschichte zu 
erzählen? Dann melde dich auf 
Facebook oder Insta bei An-
drei oder Lukas.

„Dere Gleisdorf“ • Gleisdorfer Jugendliche im Interview

bereit, die Kosten zu überneh-
men und für jede Schulklasse 
des Pflichtschulclusters der VS 
Weiz und der ASO Weiz ein 
solches Messgerät anzuschaf-
fen.
Trotz Lockdown und Distance 
Learning wurden die Gerä-
te in den letzten Wochen von 
Schülerinnen und Schülern der 
HTL Weiz gefertigt, zusam-
mengebaut und die notwendige 
Software entwickelt.

Das Messgerät zeigt über einen 
LED-Farbring in den Ampel-
farben an, wann es notwendig 
ist zu lüften. Weiters besitzt es 
eine Anzeige, auf der Lufttem-
peratur, Luftfeuchte und der 
CO2-Gehalt angezeigt werden.
Umgesetzt wurde das Projekt 
überwiegend von zweiten und 
dritten Klassen der HTL Weiz 
mit Unterstützung von Werk-
stättenleiter Wolfgang Höller-
bauer und dem Informatiker 
Christoph Wurzinger.

Das Besonde-
re an diesem 
Projekt war, 
dass nicht nur 
a b t e i l u n g s -
ü b e r g r e i f e n d 
(Elektrotech-
nik, Informati-
onstechnologie, 
Maschinenbau) 
gearbeitet wur-
de, sondern 

auch, dass Theorie und Praxis 
in einem Projekt vereint wur-
den. Der Entwurf wurde im 
Theorieunterricht erdacht und 
im Werkstättenunterricht prak-
tisch umgesetzt. „Ein schönes 
Beispiel dafür, welche Kompe-
tenzen an einer HTL vermit-
telt werden“, betont Direktor 
Gottfried Purkarthofer von der 
HTL Weiz.
Das Messgerät wurde von der 
HTL Weiz auf den Namen 
„AIR SMILEY“ getauft und 

konnte am 21.12. 2020 an die 
Direktorin des Pflichschulclus-
ters der VS Weiz und der ASO 
Weiz, Lydia Kalcher, überge-
ben werden.
„Wir freuen uns sehr über diese 
tollen Geräte, die wir sicherlich 
auch nach Corona verwenden 
werden. Wir sind ja auch Um-
weltzeichen-Schule und da ist 
richtiges Lüften auf jeden Fall 
ein Thema. Großen Dank an 
die HTL Weiz für die Umset-
zung und an das Studienzent-
rum Weiz und Gerald Friedrich 
für das Sponsoring“, so Lydia 
Kalcher bei der Übernahme 
der Geräte.
Die organisatorische Abwick-
lung des Projektes erfolgte 
durch das TTZ der HTL Weiz 
in Person von Geschäftsführer 
Friedrich Rieger. Das TTZ der 
HTL Weiz hat sich auch bereit 
erklärt, einen Teil der Kosten 
zu übernehmen.

AIR SMILEY der HTL Weiz an die VS Weiz übergeben
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AKTION

AKTION

Waschmaschine
EV 62000

Wärmepumpentrockner
DE 8537

Einbaugeschirrspüler
DSN 04420 X

Alleschneider M 30

Wärmepumpentrockner
TKFS 83321

Gefrierschrank
FSN 9763

Gefrierschrank
GNP 3013

Waschmaschine
WTV 7836 STB

Waschmaschine
L6FBC4470

Einbaugeschirrspüler
FES 5261 integriert

Akku-Stielsauger
RH 6974

Einbaugeschirrspüler
G 5000 Sci

Ka� eevollautomat
EP 2224/10

Rasierer
S 1070/04

Waschmaschine
WCA 030 WCS

 ■■ EEK: A+++EEK: A+++
 ■■ 6 kg6 kg
 ■■ 1200U/min1200U/min
 ■■ HxBxT: 840xHxBxT: 840x
600x440 mm600x440 mm

 ■■ EEK: A+++EEK: A+++
 ■■ 8 kg8 kg
 ■■ Programme: 15Programme: 15
 ■■ Zusatzfunktionen: 4Zusatzfunktionen: 4
 ■■ HxBxT: 846xHxBxT: 846x
597x609 mm597x609 mm

 ■■ EEK: A++EEK: A++
 ■■ Programme: 4Programme: 4
 ■■ 14 Maßgedecke14 Maßgedecke
 ■■ Aqua StopAqua Stop
 ■■ Normbreite: Normbreite: 
60 cm60 cm

 ■■ EEK: A+++EEK: A+++
 ■■ 5 Jahre Garantie5 Jahre Garantie
 ■■ 8 kg8 kg
 ■■ Programme: 16Programme: 16
 ■■ HxBxT: 546xHxBxT: 546x
597x654 mm597x654 mm

 ■■ EEK: A++EEK: A++
 ■■ LED DisplayLED Display
 ■■ Nutzinhalt Nutzinhalt 
Gefrierteil: 250 lGefrierteil: 250 l

 ■■ HxBxT: 1714xHxBxT: 1714x
595x655 mm595x655 mm

 ■■ EEK: A++EEK: A++
 ■■ 257 l257 l
 ■■ NoFrostNoFrost
 ■■ SchnellgefrierernSchnellgefrierern
 ■■ HxBxT: 1841xHxBxT: 1841x
600x630 mm600x630 mm

 ■■ EEK: A+++EEK: A+++
 ■■ 7 kg7 kg
 ■■ 1600 U/min1600 U/min
 ■■ Programme: 15Programme: 15
 ■■ HxBxT: 840xHxBxT: 840x
600x550 mm600x550 mm

 ■■ EEK: A+++EEK: A+++
 ■■ 7 kg7 kg
 ■■ 1400U/min1400U/min
 ■■ ProTex-TrommelProTex-Trommel
 ■■ HxBxT: 847xHxBxT: 847x
596x576 mm596x576 mm

 ■■ 5 Jahre 5 Jahre 
GarantieGarantie

 ■■ EEK: A++EEK: A++
 ■■ 13 Maßgedecke13 Maßgedecke
 ■■ Air DryAir Dry

 ■■ abnehmbarer Handsaugerabnehmbarer Handsauger
 ■■ 2 Leistungsstufen2 Leistungsstufen
 ■■ Fugendüse, Mini-Turbodüse/-Fugendüse, Mini-Turbodüse/-
bürste, Möbeldüse/-bürste, bürste, Möbeldüse/-bürste, 
TierhaarbürsteTierhaarbürste

 ■■ ca. 45 Minuten Betriebszeitca. 45 Minuten Betriebszeit

 ■■ integriertintegriert
 ■■ EEK: A++EEK: A++
 ■■ Quick Powerwash- Quick Powerwash- 
Kurzprogramm 58 minKurzprogramm 58 min

 ■■ 14 Maßgedecke14 Maßgedecke
 ■■ Normbreite: 60 cmNormbreite: 60 cm

 ■■ grau/schwarzgrau/schwarz
 ■■ 1,8l abnehmbar1,8l abnehmbar
 ■■ 12 stu� ges Mahlwerk12 stu� ges Mahlwerk
 ■■ Ka� eetemperatur: Ka� eetemperatur: 
3-stu� g einstellbar3-stu� g einstellbar

 ■■ Leistung: 1500 WLeistung: 1500 W

 ■■ Nass-/Trocken-Nass-/Trocken-
anwendunganwendung

 ■■ AkkubetriebAkkubetrieb
 ■■ Abwaschbar unter Abwaschbar unter 
� ießendem Wasser� ießendem Wasser

■ Flexible Scherköpfe

 ■■ EEK: A+++EEK: A+++
 ■■ 7 kg7 kg
 ■■ 1400U/min1400U/min
 ■■ ProTex-TrommelProTex-Trommel
 ■■ HxBxT: 847xHxBxT: 847x
596x576 mm596x576 mm

 ■■ VollmetallausführungVollmetallausführung
 ■■ Schnittstärkeneinstellung 0 - 20 mm Schnittstärkeneinstellung 0 - 20 mm 
 ■■ Schlitten aus Metall, abnehmbarSchlitten aus Metall, abnehmbar
 ■■ Massive, bruchsichere Massive, bruchsichere 
GlasbodenplatteGlasbodenplatte

 ■■ Kunststo� tablett Kunststo� tablett 

jetzt nur

€ 279,-
jetzt nur

€ 49,90

UNSERE SERVICE-UNSERE SERVICE-
LEISTUNGEN FÜR SIE:LEISTUNGEN FÜR SIE:
Zustellung  |  Aufstellung  |  Einbau  |  

Großes Lager – Ware sofort zum Mitnehmen  | 
E-Installation  |  Sat-Montage  | 

Reparatur durch unseren hauseigenen 
Kundendienst
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Heidi 
Schatzmayr
Energetikerin 
Bachblüten
beraterin

Telefon: 
03177/2211

heidi@schatzmayr.com

Meinen Rückfahrschein hab 
ich schon bei meiner Geburt 
mitbekommen.
Ich weiß nicht wann, ich weiß 
nicht, wodurch es soweit sein 
wird. Ist es eine Krankheit, 
ein Virus, ein Unfall?   Ich 
weiß nicht, welche Erfahrun-
gen meine Seele machen will. 
Auf jeden Fall bin ich bereit, 
wenn meine Zeit hier auf Er-
den abgelaufen ist.
Ich habe keine Angst vorm 
Sterben. Sterben ist wie Ein-
schlafen und man wacht auf 
der anderen Seite wieder auf.
Schwer ist es nur für die 
Angehörigen, die darunter 
leiden, einen geliebten Men-
schen loslassen zu müssen.
Mein Leben ist in Gottes 
Hand und Gott ist die Liebe, 
die alles trägt und alles zu ei-
nem guten Ende führt.
Es gibt schon so viele Erzäh-
lungen von Nah-Tod-Erleb-
nissen. Alle wollten lieber 
drüben bleiben, aber durften 
noch nicht, weil sie auf Erden 
noch was zu erledigen hatten.
Mit diesen Gedanken lebe ich 
im inneren Frieden und  in 
Geborgenheit.
Ich befolge alle Vorschriften, 
die die Regierung im verzwei-
felten Kampf gegen das Aus-
breiten des Virus vorschreibt, 
jedoch eines weiß ich mit 
Sicherheit: Mein wirklicher 
Schutz ist Gott. Das kann man 
in seinem Herzen fühlen, egal 
in welcher Religionsgemein-
schaft man ist. Wichtig ist nur 
das innere Bewusstsein, das 
ganz persönliche Hinwenden.
Da bleibt kein Platz für Angst.
Das ist meine tiefste Über-
zeugung.
Das wünsche ich Ihnen auch!

Ihre Heidi Schatzmayr

vom Gartendoktor

Hans Höfler,
Senior der Garten-
baumschule Höfler, 
Puch bei Weiz
Fax: 03177/4166020
e-mail:
hans.maria.hoefler 
@aon.at

Winterschnitt!
Warum soll ich meine Bäume 
und Sträucher schneiden? Die 
Natur macht  das auch nicht !
Meine Antwort: Müssen tut 
man gar nichts, aber sollen, 
können, wollen…
Hat man doch, zum Unter-
schied von uns Menschen, 
dadurch die Möglichkeit, den 
Baum und Strauch, die Rosen, 
zu verjüngen und zu verschö-
nen. Sie sammeln wieder neue 
Kraft und sind vital und bei 
viele Arten wirkt dies auch le-
bensverlängernd. „Ach könnte 
das auch bei unserer Spezies 
Mensch so wirken!“ 
Also man soll und darf:
1. Blütengehölze wie Ziersträu-
cher, sowie auch die Rosen, 
Bäume, Obst usw.   bleiben vi-
taler, gesünder, blühfreudiger 
und bringen mehr und schöne-
re Blüten und Früchte. 
2. Es bilden sich neue junge 
Triebe, die Blüten und Früchte 
am jüngeren Holz sind prächti-
ger.
3. Um Gehölze wieder in eine 
entsprechende Form zu brin-
gen. Ein Rückschnitt wirkt ei-
ner frühzeitigen Vergreisung 
bzw. Alterung entgegen.
4. Nicht alle Gehölze müssen 
ständig geschnitten werden. 
Manche Ahornsorten benöti-
gen kaum einen Schnitt.
5. Aber niemals in willkürliches 
„Schnipseln verfallen!

Meist wird   im ausgehenden 
Winter geschnitten. Auch der 
klassische Sommerschnitt ist 
notwendig und wertvoll. Es 
gibt aber verschiedene Erfah-
rungswerte.
So möchte ich Sie, lieber Leser, 
auf mein Buch „Die Garten-
schatzkiste“ verweisen, wo Sie 
viele weitere Tipps entneh-
men können, oder auf unseren 
„Schnittkurs“ im ausgehenden 
Winter in der Garten-Baum-
schule Höfler hinweisen.

Ich hoffe Ihnen damit gute Ge-
danken mit auf den Weg gege-
ben zu haben und wünsche Ih-
nen weiterhin viel Freude beim 
„Garteln“.

Ihr Gartendoktor
Ök.R Hans Höfler

Wenn meine 
Zeit um ist, wer-

de ich gehen.
Sonja Stoppacher

Energetik - Ahnenkreis
Schamanische Arbeit

DELTA-Scan Bioresonanz

Sonja Stoppacher
Tel. 0664 / 43 84 313

Keltenweg 31
8160 Thannhausen

www.energieoase.or.at

Viele Menschen kennen das Ge-
fühl, dass sich ihre Gelenke steif 
anfühlen, wenn sie am Morgen 
wach werden. Sie brauchen dann 
eine Weile, bis sie aus dem Bett 
sind und der Körper wieder eini-
germaßen beweglich ist. Auch ich 
habe diese Erfahrung schon ein-
mal gemacht. Mein erster Gedan-
ke war; ich bin noch viel zu jung für 
diese steifen Glieder am Morgen; 
warum geht es mir so. Zuerst habe 
ich mich mit meiner Ernährung be-
schäftigt. Was esse ich, wieviel und 
vor allem wann? Das wichtigste, 
trinke ich genug Leitungswasser? 
Fazit: Wasser trinke ich genug,  2 
-3 Liter, doch ich esse zu spät 
am Abend. Übersäuerung spielt 
eine große Rolle, wenn auch die 
Finger oder andere Gelenke oft 
schmerzen. Besonders nach vie-
len Feiertagen mit üppigem Essen 
und Weihnachtsmehlspeisen ist 
eine Basenkur angesagt. Ich habe 
begonnen, am Abend ein Cosmo 
Basenpulver zu trinken. Meine Er-
nährung habe ich etwas verändert 
und siehe da, ich fühle mich leicht 
und beschwerdefrei. Wir helfen 
euch gerne, damit auch ihr wieder 
leicht aus dem Bett kommt und 
euch wohl fühlt. Es könnte ja auch 
sein, dass es andere Mitspieler auf 
energetischer Ebene gibt, die ei-
nem das Leben schwer machen, 
oder die Folgen einer Borrelienin-
fektion.  � Euer Team

Sonja und Reinhard
aus der Energieoase

Gesundheitsblog auf  
www.energieoase.or.at

Schwere Beine, 
schmerzende Gelenke

  Befüllen luftdicht ab-
g

  für ei-
n

  Je
n
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B
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Experten-Tipp
vom Gartendoktor

Gartenbaumschule
Hans Höfler
Puch bei Weiz
Fax :
03177/4166020
e-mail:
hans.maria.hoefler
@aon.at

Heidi 
Schatzmayr
Energetike-
rin
Bachblüten -
beraterin

Telefon:
03177/2211

Für viele ein verwirrender Ge-
danke, jedoch für Menschen, die
sich mehr mit dieser Thematik
beschäftigt haben,  ganz normal
und absolut schlüssig. Unsere
Seele inkarniert in ein Erdenle-
ben, um ihre Erfahrungen zu
machen, zu lernen und in ihrer
Liebesfähigkeit zu wachsen.
Nach dem physischen Tod kehrt
sie in ihre geistige Heimat zu-
rück.
Als Beweis dafür könnte man
die Nahtoderlebnisse anführen,
wo Menschen beschreiben, wie
sie durch eine Art Schlauch
oder Tunnel gezogen wurden –
der Austritt aus ihrem Körper –
und wo das ganze Leben vor ih-
nen wie in einem Film ablief.
Auch alle Fehler, die gemacht
wurden, mit allen Auswirkun-
gen, die man vielleicht gar ab-
schätzen konnte. Jedoch nicht
strafend und verurteilend, son-
dern in großer Liebe, nur um zu
erkennen und daraus zu lernen.
Sie sprechen von einem unsag-
baren Wohlgefühl und wollten
lieber bleiben, als nochmals ins
Erdenleben zurückzukehren.
Aber ihnen gezeigte Aufgaben,
die noch zu erfüllen sind, ließen
sie die Augen im physischen
Körper wieder öffnen.
Auch wie eine zweite Chance,
um das Wunder Leben bewuss-
ter und mit mehr Liebe und
Dankbarkeit anzunehmen.
Es ist sicher unsagbar traurig
und erschütternd, wenn uns ein
nahestehender Mensch verlässt,
aber es gibt für alle einen See-
lenplan und es hat alles einen
tieferen Sinn.
Tod ist  wohl das Ende des Le-
bens in der physischen Form, je-
doch nur ein Wandel in eine
feinstofflichere Form.
Auch die Natur zeigt uns das
immer wiederkehrende Leben.
Sie nimmt sich zurück, um sich
zu erholen, um zu neuem Leben
gestärkt zu erwachen.
November ist eine gute Zeit für
innere Einkehr, um den tieferen
Sinn unseres Lebens zu erken-
nen.

Alles Gute!
Ihre

Heidi Schatzmayr

Leben davor
und danach

heidi@schatzmayr.com

... erkannte schon Albert Einstein
in seiner Relativitätstheorie und
die griechischen Philosophen Pla-
ton  und Heraklith ergänzten mit
ihrem
ALLES FLIEßT - PANTA RHEI
Nach der Relativitätstheorie von
Einstein schwingt das ganz Uni-
versum. Selbst feste Materie ist in
steter Schwingung. Auch unsere
belebte Natur ist diesen Gesetzen
unterworfen und es gibt verblüf-
fende Wechselwirkungen unterei-
nander. Ich möchte einmal he-
rausgreifen, wie sehr sogar
Mensch und Pflanze eine Sym-
biose herstellen können und von-
einander profitieren. In meinem
Buch  „DIE GARTENSCHATZ-
KISTE“ habe ich ab Seite 160 die
Wechselwirkungen von Mensch
zu Pflanze und umgekehrt be-
schrieben. 
Heute möchte ich auf eine beson-
dere Symbiose von der Pflanze
zum Menschen hinweisen. Schon
die mittelalterliche Heilerin Hil-
degard von Bingen wußte um die
Wohltaten die Menschen von
Pfanzen bekommen können.
Heute wird dieses alte Erkennen
von der Wissenschaft untermau-
ert. Das heilende Band zwischen
Mensch und Natur ist jetzt wis-
senschaftlich untermauert und ist
größer, als wir bisher geahnt ha-
ben. So kommunizieren  Pflanzen
ganz unbemerkt, allein über ihre
Ausstrahlung, mit unserem Im-
munsystem und stärken dabei un-
sere Abwehrkräfte. Bäume son-
dern unsichtbare Substanzen ab
die z.B. gegen Krebserkrankun-
gen wirken können.  Wenn wir bei
einem Spaziergang im Grünen
mit aufgehellter Stimmung heim-
kommen, hat das einenGrund.
Der Bestsellerautor Clemens G.
Arvay hat dem nachgeforscht
und diese Labung der Natur auf
uns Menschen in seinem Buch
„Der Biophilla- Effekt“ interes-
sant  beschrieben und der breiten
Öffentlichkeit kundgetan. Wir
können im eigenen Garten aber
auch im Wald gesunden, eine Ver-
bindung zur Natur herstellen und
uns dabei sehr wohl fühlen.
Jeder Mensch verspürt  tief im In-
neren den Drang zur Natur. Das
ist die Liebe der Menschen zur
Natur. Machen wir uns dies Kräf-
te zunutze. So ist es sicher gut für
uns, auch in tristen Novemberta-
gen uns Heil und Labung in der
Natur zu suchen,
ganz herzlich Euer Gartendoktor

ÖkR. Hans Höfler

ALLES SCHWINGT...Sonja Stoppacher

Energetik
Schamanische Arbeit

Seminare
DELTA-Scan-Bioresonanz

Bekannt unter dem Namen Bindege-
webe tragen wir 18 bis 23 kg davon
täglich einige Kilometer weit.  Meist
dachte man bisher nur an das Binde-
gewebe, wenn es um die vor allem bei
Frauen unbeliebte  Orangenhaut
oder einfach um schwammiges Ge-
webe ging. Doch neue Erkenntnisse
rücken diesen doch großen Anteil
unserer Körpermasse in den Vorder-
grund.  Dieses Gewebe ist ein zusam-
menhängendes Spannungsnetzwerk
welches auch als 6. Sinnesorgan be-
zeichnet werden kann, das bei loka-
len Verklebungen und Bewegungs-
einschränkungen Auswirkungen auf
den ganzen Körper haben kann.  Stö-
rungen in diesem System entstehen
durch Übersäuerung, Bewegungs-
mangel, Stress, Schlafmangel und
Verletzungen. Und leider wird unser
Fasziensystem durch Fehl- oder Man-
gelernährung zur Müll- und Zwi-
schendeponie unseres Körpers. Wenn
nun die nötigen Werkzeuge fehlen,
um diesen Müll abzutransportieren,
können schwerwiegende Langzeitfol-
gen wie Durchblutungsstörungen,
Gelenksbeschwerden, Osteoporose,
Gicht, Krampfneigung, Bandschei-
ben-Beschwerden, Diabetes, Depres-
sionen, Allergien, Neurodermitis,
Bluthochdruck, Herzkreislaufbe-
schwerden entstehen.
Die positive Nachricht ist aber, dass
wir unsere Faszien bis ins hohe Alter
trainieren können, und durch gezielte
Unterstützung mit Nahrungsergän-
zungen lässt sich auch die körperei-
gene Mülldeponie wieder reinigen.
Dass damit das körperliche und auch
psychische Wohlbefinden steigt, ist
die natürliche Folge. Meist purzeln
auch einige Kilo. Ich habe speziell für
die Unterstützung dieses Reinigungs-
prozesses ganz neue Faszien-Detox
Nahrungsergänzungen von Cosmo-
terra in flüssiger oder auch in Kapsel-
form im Haus.

Engelseminar!
18.11.2015, Beginn 18 Uhr

Ort: Energieoase
Bitte um Anmeldung

Unsere Faszien

PLOTZHIRSCH
WIRTSHAUS 

RESTAURANT LOUNGE
Klammstraße 4 • 8160 Weiz  

Tel. 03172/46660 
genusscatering@gmail.com

www.plotzhirsch.at

Stefan Pavek und 
das Plotzhirsch-Team

PLOTZHIRSCH
WIRTSHAUS 

RESTAURANT LOUNGE 
Klammstraße 4 • 8160 Weiz  

Tel. 03172/46660 
genusscatering@gmail.com 

www.plotzhirsch.at

von Stefan Pavek

„Durchhalten und Kopf hoch“
Liebe Plotzhirsch Freunde!
Aktuell fällt es oft schwer zu-
versichtlich zu sein. Wenn wir 
uns aber bewusst werden, um 
wie viel schwieriger und her-
ausfordernder die Lebensum-
stände für viele andere Men-
schen auf der Welt während 
der aktuellen Corona-Pan-
demie sind, wird alles wieder 
relativ…
„Essen und trinken hält Leib 
uns Seele zusammen“, lautet 
eine alte Weisheit. Nachdem 
uns schon die sozialen Kon-
takte und das gesellschaftli-
che Leben größtenteils fehlen, 
sollten wir bei der Ernährung 
umso mehr darauf achten, 
dass wir uns Gutes tun.
Dazu leisten wir weiterhin 
unseren Beitrag, indem wir 
Euch von Montag bis Mitt-
woch täglich mittags köstliche 
Speisen zur Abholung frisch 
zubereiten.
Auch am 
S o n n t a g 
sind wir 
wei terh in 
für Euch 
da, damit neben Home Office, 
Kinderbetreuung, Hausarbeit 
und allen anderen Aufgaben, 
die zu erledigen sind, zumin-
dest am Sonntag die Arbeit 
in der Küche wegfällt. Mit 
unserem Plotzhirsch Sonn-
tags-Menü seid Ihr köstlich 
versorgt!
Unsere aktuelle Speisekarte 
findet Ihr auf www.touris-
mus-weiz.at oder gerne auch 
telefonisch unter der Telefon-
nummer 0660 3620015.
Wie gesagt - Kopf hoch! Wir 
freuen uns auf Euch!

Stefan Pavek mit  
Doris Hochegeer  & Team
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BMW 1er: von 80 kW (109 PS) bis 225 kW (306 PS), Kraftstoffverbrauch gesamt 
von 4,5 l bis 7,3 l/100 km, CO2-Emissionen von 118 g bis 167 g CO2/km. Angegebene 
Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte ermittelt nach WLTP.

* Gültig bei Kaufvertragsabschluss vom 01.01.2021 bis 31.03.2021, Auslieferung bis 30.06.2021. Ein Angebot der BMW 
Austria Leasing GmbH für den BMW 118i, beinhaltet kostenloses Service mit dem BMW Paket Care für 4 Jahre oder 
max. 100.000 km sowie Versicherung für die Mängelbeseitigung in Österreich für das 3. und 4. Jahr ab Erstzulas-
sung bis zum Erreichen einer Fahrleistung von 120.000 Kilometer, es gilt der jeweils zuerst erreichte Grenzwert ab 
Erstzulassung. BMW Select Leasing für den BMW 118i, Anschaffungswert € 26.493,58, Anzahl. € 4.800,-, Lauf-
zeit 48 Mon., Leasingentgelt € 199,- mtl., 10.000 km p.a., Restwert € 15.057,16, Rechtsgeschäftsgebühr € 138,78, 
Bearbeitungsgebühr € 260,-, Vollkaskoversicherung vorausgesetzt, effektiver Jahreszins 4,67%, Sollzins variabel 
3,99%, Gesamtbelastung € 29.807,94. Beträge inkl. NoVA u. MwSt.. Angebot freibleibend. Verfügbarkeit, Änderun-
gen und Irrtümer vorbehalten.

THE AB € 199,–/MONAT*111
SORGENFREIE WINTERFREUDE.
DIE BMW 1er ÖSTERREICH EDITION AB € 199,–/MONAT*.

INKL. ÖSTERREICH PAKET UND KOSTEN-
LOSEM SERVICE MIT BMW PAKET CARE

Freude am Fahren
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Unger GmbH
Dietmannsdorferstr. 330, 8181 St. Ruprecht/Raab
Telefon: 03178/50080, E-Mail: info@unger.bmw.at
www.unger.bmw.at

n21-fs-f40_unger_210x297mm_1_cm.indd   1n21-fs-f40_unger_210x297mm_1_cm.indd   1 12.01.2021   11:27:1012.01.2021   11:27:10
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Seit 1981
DAS Journal für den 

gesamten Bezirk Weiz!

Vor 40 Jahren, im Jänner 
1981, erschien die erste Aus-
gabe des Weizer Bezirksjour-
nals, damals noch unter dem 
Titel „Weizer Journal“!
Als ich im Jänner 1992 dazu 
kam, begann ich meine Ägide 
als Redakteur/Chefredakteur 
unter dem damaligen Heraus-
geber Hubert Baur mit der 
Ausgabe 114. Acht Jahre spä-
ter, im Dezember 1999 sollte 
er sich dazu entschließen, das 
„alte“ Weizer Bezirksjour-
nal einzustellen. Mit meinem 
Kompagnon, damals schon 
langjährigem freien Mitar-
beiter des Journals, Mag.(FH) 
Axel Dobrowolny, gründete 
ich im Jänner 2000 das „Neue 
Weizer Bezirksjournal“  und 
es gelang uns trotz zahlreicher 
Neuerungen wie Auflage-
nerhöhung und komplettem 
Layout-Relaunch ein nahtlo-
ser Übergang. Und ja, mittler-
weile gibt es das neue Journal, 
das bereits in seinen 22. Jahr-
gang schreitet, schon länger 
als es das alte (19 Jahrgänge) 
je gegeben hat. Mit dieser 
Ausgabe halten Sie unser 253. 
Neues Weizer Bezirksjournal 
in Händen und wenn Sie die 
208 alten Ausgaben mitzäh-
len, das insgesamt 461. Weizer 
Journal! 
Die aktuelle Situation gebie-
tet auf Feiern zu verzichten, 
aber wenn Sie uns die Treue 
halten, liebe Leserschaft und 
liebe Wirtschaftstreibende, 
ohne die wir keine Zeitung 
produzieren könnten, werden 
wir die ganzen nächsten zehn 
Jahre in Feierstimmung sein, 
bis zum 50er!

Ihr Mag. Herbert Kampl

40 Jahre
Weizer Journal

Mag. 
Herbert 
Kampl, 

Chef‑
redakteur, 

Heraus‑
geber & 
Hälfte‑

eigentü‑
mer

Back-Journal

Ofner DER BACKPROFI GmbH

Josefa-Posch-Straße 3
8200 Gleisdorf

TEL: +43 (0) 3112 38804
email: office@derbackprofi.at
web: www.derbackprofi.at 

mit
Backprofi

Christian
Ofner

Zutaten für 12 Butterkrapfen
Für den Teig: 500 g Weizenmehl Type 480 
Universal; 7 g Salz; 5 g Bio Gerstenmalzmehl 
oder Bio Honig;70 g Feinkristallzucker; 80 g 
Butter (handwarm); 8 g Vanille Zucker (1Pkg); 
1 Ei (Größe M); 2 Eidotter (Größe M); 5 g Rum 
(38%); 30 g frische Hefe (3/4 Würfel); 180 g 
Milch 36 °C (lauwarm); Abrieb einer halben 
Bio Zitrone und Orange (Schale zum Verzehr 
geeignet); Fett zum Backen (z.b. Frivissa, Ce-
res oder handelsübliches Sonnenblumenöl); 
Marmelade; Staubzucker (Puderzucker) 
Knetzeit: 3 Minuten langsam, 9 Minuten 
intensiver,  gesamt 12 Minuten; Teigruhe 
nach dem Kneten: 30 Minuten; Gehzeit 
vor dem Backen: ca. 30-40 Minuten; Back-
zeit: ca. 3 Minuten pro Seite bei 165° C im 
Frittierfett 

1.	 Alle Teigzutaten genau 
einwiegen und den 
Teig wie angegeben 
kneten. 

2.	 Die Konsistenz des Tei-
ges sollte eher weich 
sein, dann wird der Krapfen sehr flaumig.

3.	 Den Teig nach dem Kneten mit einem Ge-
schirrtuch abdecken und bei Raumtempe-
ratur 30 Minuten rasten lassen.

4.	 Den Teig auf eine leicht bemehlte Arbeits-
fläche geben und acht Teigstücke zu je ca. 
75 g auswiegen. 

5.	 Die Teiglinge nun locker rundschleifen, 
nicht zu fest!

6.	 Die Teigkugeln auf ein leicht bemehltes 
Bäckerleinen oder Geschirrtuch legen.

7.	 Mit einem zweiten Tuch abdecken und die 
Krapfen fest niederdrücken, dass sie flach 
und gleichmäßig aufgehen können.

8.	 Bei Raumtemperatur nun 30 - 40 Minuten 
gehen lassen. Damit die Krapfen schön 
aufgehen, kann man diese auch im Backo-
fen bei 40° C gehen lassen. 

9.	 Die Oberfläche der Krapfen immer wieder 
leicht befeuchten, dass der Teig nicht aus-
trocknet. 

10.	In der Zwischenzeit das Fett erwärmen, 
optimale Temperatur wären ca. 165°C.

11.	Wenn die Krapfen schön aufgegangen sind, 
abdecken bzw. absteifen lassen, bis an der 
Oberfläche sich eine Haut gebildet hat.

12.	Die Krapfen nun mit der Oberseite nach 
unten in das heiße Fett einlegen und ca. 
3 Minuten zugedeckt backen. 

13.	Die Krapfen umdrehen und wieder ca. 3 
Minuten von der anderen Seite backen – 
ebenfalls mit geschlossenem Deckel. Die 
Backzeit ist stark abhängig von der Tem-
peratur des Fettes!

14.	Anschließend aus dem Fett nehmen und 
auf eine Küchenrolle legen.

15.	Den Krapfen kurz auskühlen lassen und 
anschließend mit Marmelade befüllen.  

16.	Mit etwas Staubzucker (Puderzucker) gut 
bestreuen.

Butterkrapfen vom Backprofi

Ich sag‘s Euch, dieser Lock-
down ist wirklich ganz schön 
anstrengend... niemanden 
darf man zum Spielen ein-
laden oder besuchen - und 
auch wenn Mama und Papa 
sich Mühe geben, mit meinen 
SpielkameradInnen fallen mir 
fast immer „lustigere Ideen“ 
ein... ;-)
Umso mehr habe ich mich 
gefreut, als mein Onkel Ingo 
und meine Cousine Louisa 
uns in den Weihnachtsferien 
besuchen gekommen sind. 
Gemeinsam waren wir Schi-
fahren, Bob fahren, Schnee-
mann bauen und haben lauter 
lustige Sachen gemacht. Auch 
gegessen haben wir oft mitein-
ander und da ist Louisa einmal 
aufgefallen, dass Mama und 
Papa ein Leiberl mit Schmet-
terlingen darauf angehabt ha-
ben (das ihnen Opa Felix vor 
Jahren geschenkt hat, als sie 
damals beim Kennenlernen 
„Schmetterlinge im Bauch“ 
hatten). Ganz neugierig frag-
te Louisa dann meine Mama, 
weil sie das Leiberl ja schon 
vor einigen Jahren geschenkt 
bekommen hat „Dass Du da 
noch hineinpasst?!“...worauf 
hin meine Mama zuerst etwas 
groß geschaut und dann ganz 
herzlich gelacht hat... ;-)))
� Jakob

Besuch von  
meiner Cousine

Kinder-Mund

Gedanken des 6jährigen Jakob 
Dobrowolny in der –  möglicherweise 

durchaus anders lautenden –  
Übersetzung seiner Mama  

Michaela Dobrowolny

Kaplanweg 14 • A-8160 Weiz
Tel. 03172/42200 • Fax DW -15
E-Mail: office@apothekeweiz.at

www.apothekeweiz.at

Kalte Wintertage, trockene Hei-
zungsluft, häufiger Gebrauch von 
Desinfektionsmitteln, viel Bild-
schirmarbeit durch Homeoffice, das 
alles sind Faktoren, die im Moment 
unserer Haut bzw. unseren Schleim-
häuten zusetzen.
Trockene, rissige Haut an den Hän-
den ist zurzeit unter anderem durch 
die verwendeten Desinfektionsmit-
tel ein häufiges Thema. Bereits die 
Auswahl der Seife ist entscheidend. 
Sie sollte vor allem pH-neutral sein, 
um den Säureschutzmantel der Haut 
nicht zu zerstören. Handwaschöle, 
als Seifenersatz, wirken zum Beispiel 
sehr gut rückfettend. Danach baut 
man die Hautbarriere mit reichhalti-
gen Handcremen wieder auf. 
Um die Haut vor der kalten Winter-
luft zu schützen, gibt es Cremen, die 
durch einen hohen Fettanteil vor der 
Kälte schützen. Sie sind sowohl für 
das Gesicht als auch die Hände und 
Lippen und  mit UV-Schutz erhält-
lich. 
Um die Raumluft zu befeuchten und 
der trockenen Heizungsluft entge-
gen zu wirken, können Diffuser zum 
Einsatz kommen. Durch Zugabe von 
ätherischen Ölen kann man nicht nur 
das Immunsystem stärken, sondern 
auch die Luft desinfizieren und  Er-
kältungen therapieren.
Auch die Augen leiden oft unter Tro-
ckenheit. Augentropfen mit Hyalu-
ronsäure wirken gut befeuchtend, 
Produkte mit Lipidanteil bauen die 
Fettphase der Augenoberfläche wie-
der auf und bringen dadurch Linde-
rung.
Um die Schleimhäute im Nasen- und 
Rachenbereich zu befeuchten, eignen 
sich Salzwassersprays, oder Sprays 
mit Glycerol. Auch diverse Lutsch-
tabletten können das Trockenheits-
gefühl im Rachen nehmen. Diese 
Produkte bilden einen Schutzfilm auf 
der Schleimhaut und wirken somit als 
Barriere für Viren und Bakterien.
Achten Sie zu guter Letzt noch auf 
ausreichende Flüssigkeitszufuhr, Ihre 
Haut wird es Ihnen danken!

Ihre Apothekerin
... mit Herz dabei!!!

Apotheke mit Herz

Trockene Haut?

Mag. pharm. 
Simone 
Derler
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Da die Ausstellungstätigkeit 
und die Bespielung der Weizer 
Kulturräume zurzeit coronabe-
dingt stark eingeschränkt bzw. 
nicht möglich ist, wurde Kunst 
von Weihnachten bis Ende Jän-
ner in der Weizer Innenstadt 
präsentiert.
Unter dem Motto „Kunst geht 
raus“ wurden 20 Künstler*in-
nen eingeladen, jeweils ein Bild 
aus ihrem Œuvre auszuwählen. 
Diese Werke wurden im For-
mat A1 gedruckt und in den 
hinterleuchteten Citylight-Säu-
len am Hauptplatz und am 
Sparkassenplatz im öffentli-
chen Raum gezeigt.
Die Litfaßsäulen, die in norma-
len Zeiten kulturelle Ereignis-
se bewerben, wurden so weiter 
von Kunst und Kultur einge-

nommen. 20 Künstler*innen 
und das Weizer Kulturteam 
luden die Kunstinteressierten 
ein, auf Entdeckungsreise zu 
gehen und die an den beiden 
innerstädtischen Standorten 
ausgestellten Drucke zu be-
sichtigen.
Hauptplatz: Anita Buchgra-
ber, Hubert Brandstätter, Fritz 
Pumm, Gudrun Eggenreich, 
Elmar Hauser, Günter Brus, 
Walter Köstenbauer, Herbert 
Zarnhofer, Renate Bertsch, 
Robert Tanzer
Sparkassenplatz: Irmgard 
Mutewsky, Claudia Perhofer, 
Sylvia Eisenschenk, Walter 
Kratner, Karl Dobida, Ger-
trude Schneider, Sylvia Knaus, 
Glen Woath, Karin Mauth-
ner-Schaffler, Herbert Soltys.

Auch wenn uns diese Infor-
mation für eine fristgerechte 
Ankündigung leider zu spät er-

reichte, so ist diese Initiative auf 
jeden Fall einen Nachbericht 
wert.� Mag. Herbert Kampl

Weiz: Kunst ging in die Öffentlichkeit!

Kulturbeauftragter Dr. Georg Köhler, Kulturreferent Mag. Oswin Donnerer, 
Bgm. Erwin Eggenreich und Kunsthaus-Leiter Johann König (v.l.n.r.)

Der im Jahr 2003 eingeführ-
te 8 Städte-Gutschein feierte 
im Jahr 2020 einen absoluten 
Verkaufsrekord. Mit 6,15 Mil-
lionen Euro an verkauften 8 
Städte-Gutscheinen konnte 
erstmals in einem Kalenderjahr 
die 6 Millionen Euro-Marke 
an verkauften Gutscheinen 
geknackt werden. Insbeson-
dere durch zahlreiche Unter-
nehmen, die vor Weihnachten 
8 Städte-Gutscheine als Weih-
nachtsgeschenk für ihre Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
gekauft haben, konnte man im 
Dezember mit über 3 Millionen 
Euro an verkauften Gutschei-
nen über 50% des gesamten 
Jahresumsatzes erzielen. Diese 
beeindruckenden Zahlen wer-
den schlussendlich wiederum 
der heimischen Wirtschaft in 
den 8 Städten zugute kommen, 
da in den Wochen nach dem 
Corona-Lockdown die Ein-
lösung eines Großteils dieser 
im Jahr 2020 verkauften Gut-
scheine in den über 500 teil-
nehmenden Partnerbetrieben 
aus Handel, Dienstleistung und 
Gastronomie zu erwarten ist.

Der 8 Städte-Gutschein hat 
seit seiner Einführung im Jahr 
2003 rund 75 Millionen Euro 
an Kaufkraft in der Ost- und 
Südoststeiermark gebunden 
und ist einer der vielfältigst 
einlösbaren Gutscheine Ös-
terreichs. In den Städten Bad 
Radkersburg, Fehring, Feld-
bach, Friedberg, Fürstenfeld, 
Gleisdorf, Hartberg und Weiz 
akzeptieren derzeit über 500 
Betriebe den Gutschein als 
Zahlungsmittel. Seit 2018 wird 
der 8 Städte-Gutschein im 
Rahmen eines EU-Förderpro-
grammes einer technischen 
Modernisierung unterzogen 
und behutsam mit neuen Funk-
tionen ausgestattet.
Der 8 Städte-Gut-
schein ist eine 
nachhaltig er-
folgreiche Wirt-
schaftsförderungs-
maßnahme der 8 
Mitgliedsstädte der 
Oststeirischen Städ-
tekooperation.
Bgm. Ing. Josef Ober, 
Obmann der Oststeiri-
schen Städtekooperation: 

„Großer Dank gilt den treuen 
Kundinnen und Kunden des 
8 Städte-Gutscheins und den 
zahlreichen heimischen Unter-
nehmen, die – trotz wirtschaft-
lich angespannter Zeit – ihren 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern 8 Städte-Gutscheine 
als Weihnachtszuwendung zu-
kommen haben lassen. Im Na-
men der Oststeirischen Städte-
kooperation möchte ich mich 
auch explizit bei den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern 
in den Büros der Ver-
kaufsstellen des 8 
Städte-Gut-

scheins bedanken.
Ohne die tolle Unterstützung 
im Tourismusverband Region 
Bad Radkersburg, in der Stadt-
gemeinde Fehring, im Touris-
musverband Feldbach, in der 
Stadtgemeinde Friedberg, im 
Tourismusverband Fürsten-
feld, im TIP Gleisdorf, im Tou-
rismusverband Hartbergerland 
und im Stadtmarketing Weiz 
wäre es nicht möglich, die hei-
m i - sche Wirtschaft derart 

unterstützen zu kön-
nen. Herzlichen 
Dank dafür!“

Rekordjahr für 8-Städtegutschein

Mit 1,36 Mio. Euro an verkauf-
ten Gutscheinen, wurde das 
Erfolgsjahr 2016 mit mehr als 
500.000 Euro sogar noch über-
troffen. „Der herausragende 
Erfolg des 8-Städte-Gutscheins 
im Jahr 2020 – mit dem bes-
ten Ergebnis seit Einführung 

Auch Gleisdorf feiert Rekordjahr!
– zeigt, wie sehr die Menschen 
den Trend zum regionalen Han-
deln mittragen! Gerade die Co-
rona-Krise hat aufgezeigt, dass 
jede und jeder Einzelne von 
uns einen aktiven und wich-
tigen Beitrag zum Erhalt der 
regionalen Wirtschaftsstruktu-

ren beisteuern kann“, freut sich 
Gerwald Hierzi, Geschäfts-
führer des TIP Tourismusver-
bandes Gleisdorf. „Unterneh-
merInnen und KundInnen 
haben sich solidarisch gezeigt 
und regionale Gutscheine ge-
kauft. Bei der Einlösung der 

Gutscheine fließen genau die-
se Summen als Bargeld direkt 
zurück zu den fast 100 teilneh-
menden Gleisdorfer Betrieben. 
Ein wichtiger Beitrag, für die 
weiterhin herausfordernden 
Zeiten. Herzlichen Dank für 
jeden gekauften Gutschein!“
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Der neue SEAT Tarraco – der große SUV von SEAT
Jetzt auch als e-Hybrid: 1,4 PHEV 180 kW / 245 PS DSG

SEAT Tarraco ab Euro 28.990,-  • 110-180 kW / 150-245 PS
als TSI-Benziner, e-Hybrid und TDI-Diesel erhältlich

Nun gibt es ihn auch als 
e-Hybrid, den SEAT Tar-
raco, das Flaggschiff des  
SEAT-SUV-Dreigestirns. Und 
das auch in der begehrten 
FR-Ausstattung. Der e-Hybrid 
ist ja auch der bisher stärkste 
SEAT Tarraco und überzeugt 
mit purer Effizienz. Die Kom-
bination aus Elektro- und 
Verbrennungsmotor bietet 
eine nachhaltige Alternative, 
ohne dabei auf Performance 
verzichten zu müssen. Ge-
meinsam kommen der 1,4 Li-
ter TSI-Motor und der 86 kW 
starke Elektromotor auf eine 
Systemleistung von kraftvollen 
245 PS. Knapp 50 km bewältigt 
er damit rein elektrisch — 0% 

CO2-Emissionen auf den tägli-
chen Kurzstrecken. Links vor-
ne, im vorderen Kotflügel, zwi-
schen Radlauf und A-Säule, in 
ergonomisch idealer Griffhöhe 
knapp unterhalb des Rückspie-
gels, befindet sich eine zweite 
Tank- respektive Ladeklappe, 
unter der die „Steckdose“ des 
Plug-in-Hybrid zu finden ist.
Mächtig steht er da, der SEAT 
Tarraco, mit seinen eindrucks-
vollen Dimensionen: 4735 mm 
Gesamtlänge, idealerweise 
auf 20“-Felgen, serienmäßig 
in FR auf jeden Fall auf 19“! 
Mächtig gewachsen mit dem 
e-Hybrid  sind auch die Leis-
tungen unter der Motorhau-
be. Zwar wurde der Hubraum

 

des TSI-Benziners um 103 ccm 
reduziert, aber auch der 1,4 
TSI-Benziner leistet wie sein 
1,5 Eco-Brüderchen 110 kW 
bzw. 150 PS. Der Elektromotor 
leistet allerdings zusätzlich 86 
kW bzw. 117 PS, was zu einer 
beeindruckenden Systemleis-
tung von 180 kW bzw. 245 PS 
führt. Systemdrehmoment 400 
Nm. Null auf Hundert schafft 
der e-Hybrid in 7,5 Sekunden, 
sogar schneller als der 190 PS 
starke 2,0 TSI-Benziner (8 Se-
kunden). Der vergleichbare 
1,5 TSI-Benziner mit 110 PS 
braucht dazu 9,9 bzw. 9,5 Se-
kunden mit DSG. Dafür sinkt 

der Verbrauch „um Welten“: 
Während die TSI-Benziner, 
je nach Motorgröße, Getriebe 
und Ausstattung, zwischen 6,7 
und 9,6 Liter süffeln, begnügt 
sich der SEAT Tarraco e-Hyb-
rid (der bisher leistungsstärks-
te Tarraco) mit 1,8 bis 1,9 Liter 
Benzin! Und 16,6 bis 16,9 kWh, 
wobei die Ladedauer je nach 

technischer Verfügbarkeit im 
besten Fall 3 h 33 min bzw. 5 h 
beträgt. Als Getriebe kommt 
beim e-Hybrid ein 6-Gang 
DSG zum Einsatz.
Im übrigen hat der SEAT Tar-
raco e-Hybrid innen wie außen 
dieselben innovativen und zu-
kunftssicheren Werte aufzu-
weisen wie alle seine Brüder. 
Und wenn Sie die kompromiss-
lose Elektropower des SEAT 
Tarraco e-Hybrid selbst erfah-
ren möchten, müssen Sie unbe-
dingt einen Probefahrttermin 
bei SEAT Harb in Weiz verein-
baren.

Mag. Herbert Kampl

SEAT HARB WEIZ

Ing. Christian Harb lädt alle interessierten Leserinnen und Leser herzlich 
ein, sich bei einer Probefahrt persönlich von den zahlreichen Vorzügen  
des neuen SEAT Tarraco 1,4 PHEV e-Hybrid  oder eines anderen  

SEAT Tarraco-Modells  zu überzeugen!
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Um Kulturschaffenden auch in 
Zeiten wie diesen Auftrittsmög-
lichkeiten zu geben, geht das 
Projekt „open stage weiz“, das 
im Sommer 2020 sehr erfolg-
reich und mit großer Beteiligung 
regionaler Musiker*innen bzw. 
Künstler*innen erstmals umge-
setzt wurde, im Februar 2021 in 
die 2. Runde.
Das Kunsthaus Weiz stellt die 
Kunsthausbühne samt Equip-
ment, Betreuung durch Kunst-
haustechniker und Videoauf-
nahme & -produktion durch Nik 
Pichler kostenfrei zur Verfügung.  
Es entstehen Videos der Dar-
bietung (fertig geschnitten; 
Filmaufnahmen: Nik Pichler; 
Tonabnahme über die Kunst-
haustechnik) in der Länge zwi-
schen 3 und max. 15 Minuten mit 
kurzem Projekt-Vorspann und 
„Live-Charakter“. Die Videos 
werden auf youtube hochgela-
den – somit kann auch dorthin 
verlinkt werden. Die Rechte am 
Videomaterial bleiben bei den 
Künstler*innen.
Es können gesprochene, gesun-
gene, auf Instrumenten gespielte, 
mit Mitteln des Theaters oder 

tänzerisch dargestellte – aus 
Gründen des Urheberrechts 
ausschließlich eigene – Werke 
dargeboten werden, es können 
Kurzfilme, Bilder, Projektionen 
präsentiert werden, kurzum es 
sollen der Kreativität keine bzw. 
wenig Grenzen gesetzt werden.

Wer kann teilnehmen?
Weizer Kunstschaffende wie 
z.B. Musiker*innen, Chöre, Lite-
rat*innen, und Theaterschaffen-
de, die bei open stage im Som-
mer 2020 noch nicht mitgemacht 
haben.
Wo erfolgen Darbietung und 
Videoaufnahmen?
Auf der Bühne im Frank-Stron-
ach-Saal/Kunsthaus Weiz
Wann sind Aufnahmen möglich?
Ende Februar nach pers. Termin-
abstimmung
Wie soll das funktionieren?
Es sollen kurze „live“- Videos 
auf der Bühne des Kunsthaus 
Weiz gedreht werden. Das 
Kunsthaus stellt die Bühne und 
technisches Equipment zur Ver-
fügung, sorgt dafür, dass das 
ganze professionell gefilmt und 
danach ins Internet gestellt wird. 

Was kostet das? 
Die Kosten für diese Videos 
trägt zur Gänze das Kunsthaus.
Was sind die Voraussetzungen, 
wenn ich mitmachen möchte?
• Eine geprobte Performance 
eigener (oder nutzungsfreier) 
Werke egal welcher Art (Musik, 
Text, Tanz etc.) in der Dauer von 
5 bis 15 min, die auf der Bühne 
vor laufender Kamera am Stück 
aufgeführt werden kann. 
• Ein nachweisbarer starker 
Weiz-Bezug (zB. Wohnsitz in 
Weiz bzw. zumindest ein Mit-
glied der Band hat den Wohnsitz 
in der Stadt Weiz).

Bitte rasch anmelden, es ist nur 
eine begrenzte Anzahl möglich. 
Die Anmeldung allein ist noch 
keine Garantie zur Teilnahme.

Nähere Infos & 
Anmeldeformular: 
www.weiz.at bzw. Kulturbüro 
Weiz (kultur@weiz.at, Tel. 
03172/2319-620)

Die Auswahl der möglichen 
Beiträge erfolgt durch das Kul
turteam (Selbstverständlich 
dürfen die Beiträge nicht gegen 
die Menschenrechte gerichtet 
sein bzw. parteipolitisch sein).

„open stage“ im Kunsthaus Weiz geht in die 2. Runde

e 40,-
Gutschein gültig als Ermäßigung für eine Erstsitzung (klassische Bioresonanz Analyse) bei 

Anmeldung bis 30. 06. 2021. Pro Person nur ein Gutschein einlösbar. Keine Barablöse möglich.

Gutschein

8160 Weiz • Dr. Karl-Renner-Gasse 7 • Tel: 0664/4801080 • www.bioresonanz-harmonie.at

harmonie - deine Bioresonanz in Weiz

$

Warum Bioresonanz?
Weil Bioresonanz einfach und schmerzfrei hilft! Ohne 
lange Wartezeiten bekommst du deinen ganz persön-
lichen Termin. Dabei wird der energetische Zustand 
deines Körpers angeschaut. Liegt ein Ungleichgewicht 
vor, wird es durch verschiedene Spezialprogramme 
ausgeglichen. Auch Unverträglichkeiten und Allergi-
en können aufgespürt und aus deinem Körpersystem 
ausgeleitet werden. Ziel ist es, die Balance im Körper 
wiederherzustellen. Während der Sitzung ist viel Zeit, 
über deine Themen zu sprechen oder ganz in Ruhe zu 
entspannen.
Unsere Bioresonanz hat schon soooo vielen Kunden 
geholfen! 
Finde zahlreiche Kundenberichte auf unserer Website:
www.bioresonanz-harmonie.at/kundenbewertungen
Du bist dir immer noch nicht sicher, ob Bioresonanz 
für dich passt? Stell deine Fragen gerne telefonisch 
0664/4801080 oder per Mail: office@bioresonanz-
harmonie.at!
ich freue mich auf dich!
Alles Liebe Katrin hollersbacher, Msc

KK
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Der Vizepräsident des Euro-
päischen Parlaments, Othmar 
Karas, ernannte am 15. De-
zember 2020 15 österreichische 
Schulen zu Botschafterschulen 
des Europäischen Parlaments. 
Darunter findet sich auch die 
BHAK Weiz.
Die Botschafterschulen haben 
in besonders engagierter Weise 
an einem eigens entwickelten 

europa- und demokratiepoli-
tischen Programm teilgenom-
men. Als Botschafterschule des 
Europäischen Parlaments ist 
die BHAK Weiz nun Teil ei-
nes Netzwerkes von rund 1.500 
Schulen aus ganz Europa, die 
eine besonders enge Kooperati-
on mit dem Europäischen Par-
lament pflegen.
Vizepräsident Othmar Karas 

BHAK Weiz zu Botschafterschule des Europäischen Parlaments ernannt
würdigte das Engagement der 
SchülerInnen und Lehrkräfte 
in einer Videobotschaft: „Die 
Botschafterschulen spielen eine 
essentielle Rolle, Schülerinnen 
und Schüler für die europäische 
Idee zu begeistern, das Interes-
se an der Europäischen Union 
zu fördern oder den Mehrwert 
des Europäischen Projektes zu 
vermitteln.“

Das Programm gibt es seit dem 
Schuljahr 2016/2017 mit bisher 
75 zertifizierten Schulen aus 
allen Bundesländern. Um die 
Akkreditierung als Botschafter-
schule zu erlangen, müssen die 
sich bewerbenden Schulen sechs 
europaweit einheitliche Kriteri-
en zur besseren Integration eu-
ropäischer Themen und Werte 
in den Schulalltag erfüllen. 

In der letzten Sitzung beschloss 
der Landtag Steiermark das 
Budget in der Höhe von 800.000 
Euro, um die verbandliche Ju-
gendarbeit auch im Jahr 2021 
gewährleisten zu können.
Das Jahr 2020 war ein Jahr vol-
ler Herausforderungen. Die 
Pandemie zeigte aber auch, dass 
der Zusammenhalt im Land un-
messbar groß ist. Sei es bei Hil-
feleistungen wie Einkaufsaktio-
nen, um besonders gefährdeten 
Personen den direkten Kontakt 
mit Mitmenschen zu ersparen, 
oder auch bei den freiwilligen 
Helferinnen und Helfern bei 

den unlängst umgesetzten Mas-
sentestungen. Dies zeigt, dass 
das persönliche Engagement zu 
Helfen in unserem Land sehr 
groß ist.
Besonders die verbandliche 
Jugendarbeit leistet auf die-
ser Ebene großartige Dienste. 
Dienste, welche nicht selbstver-
ständlich sind. Daher ist es sehr 
erfreulich, dass in der letzten 
Sitzung des Landtages Steier-
mark das Budget in der Höhe 
von 800.000 Euro für die ver-
bandliche Jugendarbeit für das 
Jahr 2021 gesichert wurde.
„Das Ehrenamt in der Steier-

mark ist eine zentrale Stütze 
der Gesellschaft. Gerade die 
verbandliche Jugendarbeit 
leistet hier großartige Arbeit. 
Durch die Niederlegung vieler 
Vereinsaktivitäten im Zuge der 
Pandemie war es mir ein gro-
ßes Anliegen, dass das Budget 
für 2021 gesichert ist. Somit ist 
die Planungssicherheit für das 
kommende Jahr gewährleistet. 
Ich bedanke mich auf diesem 
Wege für das großartige eh-
renamtliche Engagement quer 
durch die Steiermark – Diese 
Hilfsbereitschaft ist ein tolles 
Zeichen des Miteinanders in 

unserer Gesellschaft“, so Abge-
ordneter zum Steiermärkischen 
Landtag, JVP-Landesobmann 
Lukas Schnitzer, abschließend.

Junge ÖVP: Budget für verbandliche Jugendarbeit 2021 
bleibt gesichert • Beschluss über 800.000 Euro!

Im Frühjahr starten viele Un-
ternehmen mit der Besetzung 
ihrer ab Herbst offenen Lehr-
stellen. Das ist daher der ideale 
Zeitpunkt, um sich als lehrstel-
lensuchend beim AMS vor-
zumerken und sich für einen 
Lehrplatz zu bewerben.

Viele Unternehmen starten 
bereits in diesen Wochen mit 
der Suche nach ihren Lehrlin-
gen für den Herbst. 
Das AMS bringt dabei Lehr-
stellensuchende und Betriebe 
zusammen. Alle jene, die sich 
jetzt für einen Lehrplatz beim 
AMS vormerken lassen, si-
chern sich damit die Chance 
auf eine der offenen Lehrstel-
len, die ebenfalls beim AMS 
gemeldet sind. 
Besonders viele offene Lehr-
stellen gibt es insgesamt im 

Metall- und Elektrobereich 
sowie im Handel, aber auch am 
Bau, im Büro oder im Touris-
mus bieten sich tolle Chancen 
für Jugendliche.
Bedingt durch den demogra-
fischen Wandel bemerken wir, 
dass der Wettbewerb der Un-
ternehmen um den Nachwuchs 
zunimmt. 
In den letzten Jahren hat sich 
die Erkenntnis durchgesetzt, 
dass die Lehrausbildung im 
eigenen Betrieb  eine entschei-
dende Maßnahme ist, um dem 
Fachkräfteengpass entgegen-
zuwirken. Solcherart  ausgebil-
dete junge Mitarbeiter/innen 
haben die besten Aussichten, 
eine unentbehrliche Fachkraft 
zu werden.
Engagierte Jugendliche sind 
daher in allen Branchen sehr 
begehrt. Das Angebot an mög-

lichen Lehrberufen ist sehr 
bunt und vielfältig. Vor allem 
Mädchen sollten nicht nur an 
traditionelle Berufe wie Ver-
käuferin oder Frisörin denken.
Besonders im handwerk-
lich-technischen Bereich erge-
ben sich spannende Chancen 
für Mädchen. Die Digitalisie-
rung sorgt zudem für eine stän-
dige Weiterentwicklung der 
Lehrberufe. 
Darüber hinaus bietet sich 
den jungen Menschen parallel 
zu ihrer Lehrausbildung, die 
Möglichkeit mit Lehre und 
Matura ihre Karriere erfolg-
reich weiter zu betreiben. 
Nach der Vormerkung beim 
AMS Weiz erhalten Jugend-
liche laufend Vorschläge für 
Lehrplätze zugeschickt. Sobald 
die Rahmenbedingungen es 
wieder zulassen werden auch 

wieder   Lehrstellenbörsen 
stattfinden. 
Wertvolle Unterstützung für 
Jugendliche gibt es zudem in 
den neun steirischen BerufsIn-
foZentren (BIZ), wo nach 
einem Interessenstest zur Ab-
klärung individueller Stärken 
und Vorlieben in einer per-
sönlichen Beratung mögliche 
Berufs- und Ausbildungswege 
besprochen werden.

Entgeltliche Einschaltung

Startklar für die Lehre

„Vormerken lassen - 
Chancen erhöhen!“
Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz

KK
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Peugeot e-208, e-2008, 
e-Traveller, e-Expert-LKW, 
e-Boxer-LKW, 3008-Hybrid 

mit und ohne Allrad sowie 
508-Hybrid.  

Wir sind telefonisch von Mo-Fr 
zwischen 7:30 und 17:00 Uhr 
gerne für Sie erreichbar, um all 
Ihre Fragen zu den Fahrzeugen 
zu beantworten und eventuelle 
Probefahrttermine zu verein-
baren. Unsere KFZ-Werkstätte 
ist zu den üblichen Geschäfts-
zeiten unter Einhaltung der 
Covid-Maßnahmen von Mo-Fr 
zwischen 7:30 und 16:30 Uhr 
für alle nach Terminvereinba-
rung geöffnet. 
Autohaus Fritz Gleisdorf, Bür-
gergasse 22, Gleisdorf, Tel: 
03112 / 2117-0.

Nova sparen beim LKW-Kauf:
Seit einigen Wochen ist be-
kannt, dass LKW bis 3,5 Ton-
nen ab 1.7.2021 mit der Nova 
(Normverbrauchsabgabe) be-
steuert werden. Das trifft vom 
Bäcker über den Landwirt bis 
zum Zusteller viele, wenn nicht 
alle Unternehmensgruppen. 
Hier sind je Fahrzeug umge-
hend mehrere tausend Euro an 
den Staat zu entrichten. 
Sollten Sie in nächster Zeit 
geplant haben, sich einen neu-
en LKW anzuschaffen, emp-
fehlen wir jetzt ein Fahrzeug 
zu kaufen oder zumindest zu 
bestellen, damit sich eine No-
va-Freie Anmeldung aufgrund 
der Lieferzeiten bis 31.10.2021 
ausgeht! Wir im Autohaus Fritz 
in Gleisdorf haben bereits Peu-
geot Nutzfahrzeuge vorbestellt, 
damit auch Sie sich den Steuer-
vorteil noch sichern können.  

Die Investitionsprämie auf 
Elektro- & Hybrid-Fahzeuge 
läuft noch bis 28.2.2021:
Wir möchten Sie nochmals da-
ran erinnern, dass sich Unter-
nehmer beim Kauf von Elek-
tro- und Hybridfahrzeugen 
zusätzlich zu den bekannten 
E-Förderungen bis zu 14% In-
vestitionsprämie sichern kön-
nen. Die Antragsstellung mit 
gültigem Kaufvertrag muß bis 
28.2.2021 erfolgen. Die Zulas-
sung bis 28.2.2022.   

Unser umfangreiches Peu-
geot Elektro- und Hyb-
rid-Programm umfasst: 

Steuern sparen und Förderungen sichern!

 508 Hybrid 

 e-Expert

WHITE & COLOR VERSION

WLTP Gesamtverbrauch: 5,4 – 11,2 l /100 km, CO2-Emission: 142 – 293 g/km

Alle Ausstattungsdetails sind modellabhängig serienmäßig, nicht verfügbar oder gegen Aufpreis erhältlich. Symbolfoto.

2•1•0 : LET’S GO!
 DIE PEUGEOT NUTZFAHRZEUGE

NFZ_Range_Sept_HAZ_unten_198x200ssp_INP_RZ.indd   1NFZ_Range_Sept_HAZ_unten_198x200ssp_INP_RZ.indd   1 18.09.20   13:3018.09.20   13:30

NOVA-FREI
bis 30.06.2021!
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Der Tag der offenen Tür in der Fachschule für Land- und Ernährungswirtschaft Naas fand heuer erstmals virtuell statt!
Natürlich hätten wir interessier-
te Jugendliche und ihre Famili-
en lieber bei uns in der Schule 
persönlich begrüßt, sie von un-
seren Schüler*innen durch das 
Gebäude führen lassen, Fragen 
vor Ort beantwortet und sie 
kulinarisch verwöhnt. Aber wie 
so vieles momentan war das 
aufgrund des Lockdowns leider 
nicht möglich.
Also haben wir rasch umdispo-
niert und uns an etwas Neues 
gewagt – an einen virtuellen 
Tag der offenen Tür. 
Vorab beauftragen wir einen 
Profi (VISMIC Studios) da-
mit, unsere Räumlichkeiten in 
Form eines Rundgangs durch 
die Schule zu filmen. Am Sams-
tag, dem 23. Jänner, konn-
ten wir mit dieser virtuellen 

Schulführung Interessierten 
bestens die moderne und pro-
fessionelle Ausstattung unserer 
Schule vermitteln. Während 
drei Videokonferenzen stellten 
unsere Pädagog*innen die ein-
zelnen Fachbereiche vor und 
beantworteten auch gleich auf-
tretende Fragen. 
Als landwirtschaftliche Fach-
schule mit dem Schwerpunkt 
Ernährungswirtschaft vermit-
teln wir unseren Schüler*innen 
neben Allgemeinbildung die 
Feinheiten der Küchenführung, 
das Verarbeiten landwirtschaft-
licher Produkte, Grundlagen 
der Landwirtschaft und des 
Gartenbaus, kreative Näh- und 
Werktechniken, Alltagskom-
petenzen für  die selbständige 
Haushaltsführung und die be-

triebswirtschaftlichen Kom-
petenzen, um einen Betrieb 
führen zu können. Mit dem 
positiven Abschluss des dritten 
Schuljahres erhalten unsere 
Absolvent*innen den Fachar-
beiterbrief für das ländliche 
Betriebs- und Haushaltsma-
nagement, der einem Lehrab-

schluss entspricht. Zusätzlich 
bilden wir seit Jahren in Ko-
operation mit Expert*innen 
Kinderbetreuer*innen und 
Tagesmütter/-väter sowie 
Heimhelfer*innen aus. Beide 
Zusatzausbildungen ermögli-
chen unseren Absolvent*in-
nen einen Einstieg in den So-

Im FS Naas-Studio... – Tag der offenen Tür auf allen Kanälen durchgeschaltet; so offenbarte sich dem Moderator der Splitscreen, während die Teilnehmer, insbesondere die zugeschalteten Gäste, neben einem virtuellen Rundgang durch die Schule, einen perfekten Überblick über das 
umfangreiche Bildungsangebot der FS Naas erhielten. Anhand ansprechend gestalteter Übersichtsfolien erläuterten die Fachlehrerinnen der FS Naas ihre jeweiligen Bereiche, wobei auch Fragen beantwortet wurden, sowohl im Chat als auch in einer anschließenden Gesprächsrunde. 
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Der Tag der offenen Tür in der Fachschule für Land- und Ernährungswirtschaft Naas fand heuer erstmals virtuell statt!
zialbereich und einen Job mit 
Zukunft. Mit 14 Jahren wissen 
die wenigsten Jugendlichen, 
in welchem Bereich sie spä-
ter Fuß fassen möchten. Bei 
uns lernen sie verschiedene 
Arbeitsbereiche kennen und 
können im Unterricht sowie 
während der Pflichtprakti-
ka ihre Stärken finden und 
üben. Sie haben im geschütz-
ten Rahmen der Fachschu-
le sowohl die Zeit als auch 
die Unterstützung, um ihren 
Weg zum Traumjob zu finden. 
Lerneifrigen steht nach dem 
dritten Jahr an der Fachschule 
auch der Weg zur Berufsreife-
prüfung offen.
Spaß und gemeinsame Aktivi-
täten kommen bei uns nicht zu 
kurz. Sportwochen, Ausflüge 

und Schulveranstaltungen för-
dern den Zusammenhalt der 
gesamten Schulgemeinschaft. 
Auch uns sind derzeit solche 
Veranstaltungen leider nicht 
möglich, da wir uns im Dis-
tance Learning mit Videokon-
ferenzen und Lernplattform 
befinden. Schüler*innen und 

Lehrer*innen vermissen die 
Schule und die Gemeinschaft 
sehr. Umso stolzer sind wir 
auf unsere Jugendlichen, die 
in dieser gerade für sie so ein-
schränkenden Zeit ihr Bestes 
geben!

DIin Monika Ehrenpaar,
Pädagogin FS Naas

Bezahlte Anzeige

Mit diesem QR-Code gelangen 
Sie zum aktuellen Imagefilm 
der Fachschule Naas — se-
henswert!
Auf der Homepage der FS 
Naas „www.fs-naas.gv.at“ ist 
auch die Präsentation zum Tag 
der offenen Tür mit gesamtem 
Ausbildungsangebot abrufbar.

Im FS Naas-Studio... – Tag der offenen Tür auf allen Kanälen durchgeschaltet; so offenbarte sich dem Moderator der Splitscreen, während die Teilnehmer, insbesondere die zugeschalteten Gäste, neben einem virtuellen Rundgang durch die Schule, einen perfekten Überblick über das 
umfangreiche Bildungsangebot der FS Naas erhielten. Anhand ansprechend gestalteter Übersichtsfolien erläuterten die Fachlehrerinnen der FS Naas ihre jeweiligen Bereiche, wobei auch Fragen beantwortet wurden, sowohl im Chat als auch in einer anschließenden Gesprächsrunde. 

Die Anmeldung für das Schuljahr 2021/2022 ist ab sofort möglich!

Fachschule für Land- und Ernährungswirtschaft Naas • www.fs-naas.at 
In der Weiz 109, 8160 Weiz Tel.: 03172/3462 • E-Mail: fsnaas@stmk.gv.at

Folgende Berufs-
abschlüsse können 
erreicht werden:
• Kinderbetreuer/in und 
Tagesmutter/-vater
• Heimhelfer/in
• Facharbeiter/in für länd-
liches Betriebs- und Haus-
haltsmanagement

Mit dem dreijährigen 
Fachschulabschluss ist die 
Voraussetzung zur Absol-
vierung der Berufsreife-
prüfung gegeben.

Das Lehrerteam gibt den 
Absolventinnen und Ab‑
solventen dieser Ganztags‑
schule nicht nur das nötige 
Rüstzeug fürs Berufsleben 
mit, sondern legt auch be‑
sonderen Wert auf die selb‑
ständige Alltagskompetenz 
der Jugendlichen.
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Das Bezirkspflegeheim Weiz 
startete mit den Impfungen ge-
gen COVID. 60 Personen wur-
den am 12. Jänner 2021 in Weiz 
geimpft (42 BewohnerInnen 
und 18 MitarbeiterInnen). 
Dir. Markus Gruber: „Es war 
sowohl unter den BewohnerIn-
nen als auch unter den geimpf-
ten MitarbeiterInnen eine gro-
ße Erleichterung zu spüren. 
Mit der Impfung hoffen wir auf 
einen guten Schutz und darauf, 
dass wir bald wieder normal 
arbeiten können, die Bewoh-
nerInnen ihre Familien und 
Freunde wieder sehen können 
und die menschlichen Begeg-
nungen wieder möglich sind.“
Die Bezirkspflegeheime in 
Birkfeld und Gleisdorf haben 

am Samstag bzw. am Diens-
tag der Folgewoche die Imp-
fungen mit den betreuenden 
Hausärzte durchgeführt. In 
Birkfeld wurden etwa 70 Per-
sonen geimpft und in Gleisdorf 
etwa 140 Personen. Obmann 
Grabner: „In Birkfeld lassen 
sich 46 von 48 Heimbewohne-
rInnen impfen und in Gleis-
dorf werden fast alle, die bisher 
noch nicht mit Corona infiziert 
waren, geimpft werden. Wir 
werden damit im ersten Impf-
durchgang über 70% der Be-
wohnerInnen schutzimpfen; 
insgesamt werden in unseren 
drei Pflegeheimen 186 Perso-
nen BewohnerInnen geimpft; 
das ist deutlich mehr, als vori-
ge Woche angenommen.“ Im 

Jänner gab es im Bezirkspfle-
geheim Weiz noch einen Be-
wohner, der schwer an Corona 
erkrankt, aber bereits wieder 
auf dem Weg der Besserung 
war, und eine Mitarbeiterin, die 
ebenfalls schwer erkrankt eini-
ge Wochen in Krankenstand 
musste. Ansonsten gibt es 
im Bezirkspflegeheim Weiz, 
Gleisdorf und Birkfeld kei-
ne positiven Fälle – weder bei 
den Bewohnern noch bei den 
Mitarbeitern. Grabner: „Ich 
möchte den Heimdirektoren 
und allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern für die großartige 
Arbeit in den letzten Mona-
ten ganz herzlich danken. Den 
Bewohnerinnen und Bewoh-
nern sowie deren Angehörigen 

danke ich für das große Ver-
ständnis für die einschränken-
den Maßnahmen. Leider sind 
in den drei Pflegeheimen im 
Herbst 27 Personen an Corona 
verstorben.“

Start der Impfungen in den Bezirkspflegeheimen

Die Solidarregion Weiz möch-
te Familien mit Asylstatus aus 
dem Flüchtlingslager Kara 
Tepe in Griechenland in den 
Bezirk Weiz holen.
Die Lage der Flüchtlinge im 
Lager Kara Tepe in Griechen-
land ist katastrophal; 7500 
Menschen, keine Heizung, 
Strom nur am Tag,   eine Du-
sche für 200 Menschen, viel 
zu wenige Sanitäranlagen, 
nur eine kalte Mahlzeit am 
Tag, starke Regenfälle, über-
schwemmte Sommerzelte; Kin-
der müssen in Zelten am nack-
ten Boden schlafen… und das 
bei Minusgraden! 300 Familien, 
die schon Asylstatus haben, 
können weder zurück, noch 
können sie weiter in ein euro-
päisches Land. Die griechische 
Regierung hat ihnen jegliche fi-

nanzielle Unterstützung gestri-
chen und auch die Verpflegung 
eingestellt.
Die Solidarregion Weiz  starte-
te eine spontane Hilfsaktion. 
Sie schließt sich der Forderung 
von Bischof Hermann Glettler 
an, die Bundesregierung möge, 
so schnell wie möglich, 100 
Familien von Kara Tepe nach 
Österreich holen. Der Bezirk 
Weiz möchte gerne Familien 
aufnehmen, sie betreuen und 
integrieren. Gemeinsam mit 
vielen anderen Initiativen in 
Österreich, versucht die Soli-
darregion Weiz die Regierung 
zu überzeugen, dies zuzulassen.
Der Aufruf hat in Weiz großen 
Zuspruch gefunden. Innerhalb 
weniger Tage haben sich zahl-
reiche Menschen gemeldet, die 
bereit sind, Quartiere und Ver-

pflegung bereit zu stellen oder 
auch als Betreuungspersonen 
die Familien zu begleiten.

Informationen gibt es bei 
Mag. Fery Berger unter Tel. 
0664/2023773.

„Way of Hope“ für Flüchtlingsfamilien aus Kara Tepe

Am 4. März 2021, gegründet im 
Hotel „Weißes Kreuz“ in Inns-
bruck, feiert der Blasmusik-
verband seinen 70. Geburtstag 
und steigt mit einer Auftakt-
veranstaltung, bei der die Kurz-
fassung der Jubiläumschronik 
veröffentlicht wird, in ein groß-
artiges Jubiläumsjahr 2021 ein. 
Dieser bunte Jahresreigen ist 
von den verschiedenen Facet-
ten der Blasmusik geprägt und 
zeigt ihre Bedeutung und den 
Einfluss nicht nur auf die Mu-
sikerinnen und Musiker, son-
dern auch auf die Gesellschaft 
und die Kultur. Beim „Tag der 
Blasmusik“, am 2. Mai 2021, 
wird gemeinsam bei unzähli-
gen Veranstaltungen in ganz 

Österreich das Jubiläum gefeiert und 
findet im Oktober 2021 in Grafenegg 
in Niederösterreich bei einem Fest-
konzert seinen Abschluss. „Zahlreiche 
Veranstaltungen stehen heuer unter 
dem Motto des Jubiläumsjahres: Fas-
zination. Generationen. Leidenschaft“, 
erklärt Erich Riegler, Präsident des 
Blasmusikverbandes. „Wir sehen es 
als Möglichkeit gemeinsam mit allen 
Musikvereinen der Öffentlichkeit die 
große Bandbreite unseres Verbandes 
zu zeigen und das Publikum damit zu 
faszinieren.“
Der österreichische Blasmusikverband 
umfasst 2.163 Vereine in Österreich so-
wie 220 weitere Vereine in den Partner-
verbänden Liechtenstein und Südtirol 
mit insgesamt mehr als 120.000 aktiven 
Mitgliedern.

Österreichischer Blasmusikverband feiert 70 Jahre
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Das gesellige JournalDas gesellige Journal Informationen oder Einladungen zu 
Ihrem gesellschaftlichen Event
senden Sie bitte an office@dobcom.at

Die Zersiedlung der Städte und 
die damit verbundenen Folgen 
für Wirtschaft und Wohnraum 
sind problematische Themen der 
aktuellen Stadtentwicklung. 
Der Weizer Lösungsansatz, neue 
Geschäftsflächen in die Stadt 
zu bringen, statt Einkaufszent‑
ren vor den Toren der Stadt zu 
platzieren, ist sicher ein rich‑
tiger Schritt. Dennoch werden 
die neuen Infrastrukturprojekte 
wie „Ortsdurchfahrt“, „Parks“, 
„Stadtparkquartier“ und „Quar‑
tierE“ deutliche Auswirkungen 
auf Verkehrs- und Kundenströ‑
me sowie bestehende Marktplät‑
ze innerhalb der Stadt haben. 
Aus dieser Situation heraus, 
hat der Wirtschaftsbund Weiz, 
in Zusammenarbeit mit Nina 
Habe, vom Institut für Städtebau 
der TU Graz, und einer Diplom‑
arbeitsgruppe der HAK Weiz, 
das Projekt „Standort Innenstadt Weiz“ gestartet. Gemeinsam mit 
Weizer UnternehmerInnen werden, in mehreren Workshops, die 
möglichen Auswirkungen der Infrastrukturprojekte auf die Weizer 
Innenstadt untersucht. 
Mit Projektabschluss soll hier ein Paket an Vorschlägen, Maßnah‑
men und Informationen stehen, welches von der Gruppe der HAK 
in ihrer Diplomarbeit aufgearbeitet wird. In den ersten Workshops 
wurden Potenziale der Innenstadt, in Form einer Stärken/Schwä‑
chen Analyse, eruiert. Das Ergebnis: an erster Stelle liegt der abfal‑
lende Weizer Hauptplatz, ein altbekanntes Sorgenkind mit ungüns‑
tiger Randlage und verstärktem Verkehrsaufkommen, gefolgt von 
den Themen K&K Passage, Grünraum, sowie Verkehr, Radwege 
und Parken.  Die ersten drei Themenschwerpunkte werden aktuell 
mit den UnternehmerInnen bearbeitet und zu einem gemeinsamen 
Lösungsansatz zusammengefasst. 

In der abschließenden Projektphase liegt der Fokus auf der Um‑
setzung dieser Lösungsansätze, hierfür ist eine aktive Einbin‑
dung der Weizer Stadtpolitik vorgesehen. 
Dieses Projekt ist ein wichtiger Schritt, hin zu einer erfolgreichen 
Zukunft, von welchem die gesamte Weizer Innenstadt profitieren 
kann. Ein Dankeschön an alle, die sich bei diesem Projekt aktiv 
einbringen! 
Im Rahmen des Maturaprojektes der HAK Weiz wurde auch 
eine repräsentative Umfrage gemacht und unter den Teilnehmer/
innen wurden Geschenkcards der Einkaufsstadt Weiz verlost. 
Gewinner waren: Jakub Kielt, Lena Brodtrager und Kathari‑
na Höniger. Überreicht wurden die Weizer Geschenkcards von 
WB-Stadtgruppenobmann Stephan Engelhart, Organisationsre‑
ferent Andreas Schlemmer und Nico Bauer vom Projektteam der 
HAK Weiz. 

Sportler kennen das Problem. Wenn es beim Laufen, Nordic Walken 
oder Schifahren im Winter kalt auf den Mundbereich zieht, helfen 
auch Tücher oder Buffs nicht, weil diese nass und dann erst recht kalt 
werden und auf der Haut kleben.
Die „Mono Mask“ der Trachtenschmiede ist hier der ideale Nasen- 
& Mundschutz für Wintersportler. Sowohl beim Laufen oder walken, 
als auch beim Schifahren oder Anstellen in der Liftspur schützt die 
Mono Mask nicht nur vor Viren, sondern auch vor Kälte – und das 
alles ohne zu durchfeuchten und dann nass auf der Haut zu kleben.
In der Trachtenschmiede gibt es nicht nur die Mono Mask, sondern 
auch alle anderen Produkte zur Abholung nach Anruf (03172 / 41100) 
oder per E-Mail-Vorbestellung unter office@traumi-traudi.com
Natürlich kann auch jetzt schon Festtags-Bekleidung für bevorste‑
hende Anlässe wie Hochzeit, Taufe, Firmung oder Erstkonfirmation 
bzw. andere feierliche Anlässe bestellt werden. Gerade während des 
Lockdowns ist ein eigens vereinbarter Termin in der Schneiderei mit 
Abstand und Einhaltung der Sicherheitsvorschriften eine gute Idee, 
damit die Wunschbekleidung für bevorstehende Anlässe im Frühjahr 
oder Sommer auch rechtzeitig fertig wird.

Mono Mask – Nasen- & Mundschutz, Kälteschutz sowie 
Festtags-Bekleidung zum Vorbestellen

Standort Innenstadt Weiz – gemeinsam gestalten 
Ein Projekt von Wirtschaftsbund und BHAK 

vlnr: Andreas Schlemmer, Stephan Engelhart, Jakub Kielt, Lena Brodtrager und Katharina Höniger
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§-Journal

von Rechtsanwalt Mag. Leitner

PECHAR & LEITNER
RECHTSANWÄLTE
Mag. Wolfgang Leitner
Schulgasse 1, 8160 Weiz

(Volksbankgebäude)
Tel: 03172/6280

www.pechar-leitner.at

Notariats-Journal

Bei Fragen steht Ihr Notar
gerne zur Verfügung!
Dr. Alexander Starkel

Bismarckgasse 1
8160 Weiz

Tel: 03172/5533
www.notariat-weiz.at

von 
Notar Dr. 
Alexander 
Starkel
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Junge ÖVP

Dominik Kutschera
Bezirksobmann der JVP Weiz 

Tel. 0664 / 60 26 01 260  
mail@dominik-kutschera.at
www.dominik-kutschera.at 

www.jvp-bezirkweiz.at

Das abgelaufene Jahr 2020 
hat uns alle im Besonderen 
gefordert. Gerade für junge 
Menschen ist die Umstellung 
auf Arbeit, Schule oder Studi-
um zuhause vielfach gut und 
schnell gelungen. Hielt sich das 
digitale und analoge Leben vor 
Corona auch bei jungen Men-
schen noch die Waage, über-
wiegt wohl in diesen Zeiten die 
digitale Welt. Mit dem verstärk-
ten Nutzen des grenzenlosen 
Internets eröffnet sich nicht nur 
sprichwörtlich die ganze Welt. 
Digitales Vernetzen geschieht 
gleich unaufwändig nach New 
York, Tokio oder eben Nitscha. 
Eine Entwicklung, die selbst-
verständlich sehr positiv zu 
betrachten ist. Auf der anderen 
Seite ist es umso bedauerlicher, 
wie sehr persönliche und direk-
te Begegnungen fehlen. Gerade 
in der freiwilligen jugendpoliti-
schen Arbeit ist der Austausch 
vor Ort unverzichtbar. Auch 
wir als größte politische Ju-
gendorganisation des Landes 
merken, dass ein derartiger Zu-
stand eine große Herausforde-
rung für Mitglieder und Funk-
tionäre ist. Digitale Sitzungen 
sind für den Informationsaus-
tausch kein Problem, doch viel 
mehr leiden die Aktionen und 
Initiativen vor Ort. Obwohl 
diese Lage eben sehr bedrü-
ckend ist, können wir uns eines 
gewiss sein: es werden bessere 
Zeiten kommen. Daher möch-
te ich für diese Tage auch Mut 
aussprechen, denn Krisen sind 
da, um gelöst zu werden. Das 
war in Vergangenheit so und 
wird auch in Zukunft so sein. 
Halten wir zusammen!

Digitale Welt braucht 
analoge Kraft
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ScheidungsartenDas Grundbuch
Die in der Praxis am häufigsten 
vorkommenden Scheidungsar-
ten sind die einvernehmliche 
Scheidung gemäß § 55a EheG 
und die Scheidung aus Ver-
schulden gemäß § 49 EheG. 
Eine einvernehmliche Schei-
dung setzt voraus, dass sich die 
beiden Ehepartner über die 
Scheidung einig sind, wobei 
insbesondere die Aufteilung 
des ehelichen Gebrauchsver-
mögens und der ehelichen 
Ersparnisse, die gegenseitigen 
unterhaltsrechtlichen Ansprü-
che, sowie die Obsorge und 
die Unterhaltspflicht für die 
gemeinsamen Kinder, geregelt 
werden muss. Dem Gericht ist 
darüber eine Scheidungsfol-
genvereinbarung vorzulegen. 
Das Gericht fällt dann einen 
Beschluss, mit dem ausgespro-
chen wird, dass die Ehe als 
aufgelöst gilt. Im Gegensatz 
dazu ist es bei der Scheidung 
aus Verschulden notwendig, 
dass einer der beiden Ehepart-
ner eine Scheidungsklage bei 
Gericht einreicht. Diese kann 
dann erfolgreich eingereicht 
werden, wenn vom anderen 
Ehepartner ein Scheidungs-
grund gesetzt wurde. Darüber 
hinaus muss die Ehe unheilbar 
zerrüttet sein und ein Verschul-
den des Ehepartners vorliegen. 
Das Gericht spricht dann mit-
tels Urteil aus, wer das Ver-
schulden an der Zerrüttung der 
Ehe trägt bzw. kann auch ein 
gleichteiliges Verschulden vor-
liegen. Der Verschuldensaus-
spruch im Scheidungsurteil ist 
insbesondere ausschlaggebend 
für einen allfälligen Unterhalts-
anspruch der Ehegatten. Bei ei-
nem gleichteiligen Verschulden 
hat nämlich keiner der beiden 
Ehegatten Anspruch auf Un-
terhalt. Ihr Rechtsanwalt berät 
Sie gerne. 

Das Grundbuch ist ein elek-
tronisches Register, das bei  
den Bezirksgerichten geführt 
wird. In diesem Register ist der 
Eigentümer eines bestimmten 
Grundstückes, einer bestimm-
ten Eigentumswohnung oder 
eines bestimmten Hauses ein-
getragen. Dies ist für den Kauf
interessenten einer Immobilie 
wichtig, da somit festgestellt 
werden kann, wer der Verkäu-
fer ist.
Zusätzlich erleichtert das 
Grundbuch für den jeweiligen 
Eigentümer der Immobilie 
die Aufnahme eines Kredites. 
Durch die Eintragung des Kre-
dites als Pfandrecht wird jene 
Sicherstellung gegeben, die er-
forderlich ist, damit eine Bank 
den Kredit auch tatsächlich 
gewährt. 
Aber auch besondere Eigen-
schaften einer Immobilie sind 
im Grundbuch ersichtlich. So 
zum Beispiel ein Veräußerungs-
verbot, ob eine andere Person 
als der Eigentümer berechtigt 
ist, die Immobilie zu benutzen 
(Fruchtgenussrecht) oder das 
Bestehen von Dienstbarkeiten. 
Für den Fachmann sind die In-
formationen aus dem Grund-
buch sehr aufschlussreich. Und 
besonders wichtig ist dabei, 
dass alle Eintragungen  öffent-
lichen Glauben genießen, das 
bedeutet, dass sich jeder auf die 
Richtigkeit der Eintragungen 
im Grundbuch verlassen kann.
Bei Fragen bzw. zur Erstellung 
eines Grundbuchsauszuges ste-
hen mein Team und ich Ihnen 
gerne zur Verfügung. 
Die Erstberatung ist kostenlos.

Versicherungs-Journal

POLIZZEN - CHECK
Neues Jahr, neue Vorsätze. 
Der Polizzen Check sollte 
dazugehören:
Von Zeit zu Zeit gehören auch 
Versicherungspolizzen einem 
Check unterzogen, ob sie noch ak-
tuell sind, und - falls erforderlich, 
richtiggestellt, um bei einem Scha-
den keine unliebsamen Überra-
schungen zu erleben.
Als kleine Hilfe eine kurze (un-
vollständige) Checkliste:
Gab es  teure Neuanschaffungen 
und Verbesserungen im Haus-
haltsbereich?
Wurde am Gebäude etwas dazu- 
oder ausgebaut? Wurden Neben-
gebäude, Carports, Garagen oder 
kleine Glashäuser errichtet oder 
sonstige Änderungen wie die 
Montage von Solar-, Photovol-
taikanlagen, Erdwärmepumpen, 
Erdkollektoren oder dergleichen 
vorgenommen?
Wurde ein Swimmingpool ange-
schafft? Hier empfiehlt sich der 
Einschluss der gesamten Technik 
inkl. Skimmerleitungen und der 
meist sehr teuren Pool-Abde-
ckung.
Wurde zur Freude aller ein Hund 
angeschafft?
Viele der erwähnten Punkte wer-
den sogar prämienfrei mitversi-
chert. Einzige Voraussetzung: sie 
müssen der Versicherung gemel-
det werden.
Bei mitversicherten Kindern ist 
zu beachten, dass ab Volljährig-
keit – also mit 18 Jahren - die 
automatische Mitversicherung in 
gewissen Sparten endet! 
Diese Zeilen sollten nur ein Ge-
dankenanstoß sein und können 
gute Beratung mit einem Abfra-
geprotokoll nicht ersetzen. 

Ihr Versicherungsmakler  
des Vertrauens

Akad. Vkfm. Christian Hofer
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Die Schneelage im Almenland präsentiert 
sich heuer so gut, wie schon seit Jahren nicht 
mehr. Und so finden Wintersportler nahe-
zu perfekte Verhältnisse auf den heimischen 
Pisten vor. Besonders achten die Liftbetrei-
ber auch auf die Einhaltung der Abstände 
und das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes 
beim Anstellen. Gerade Schlepplift-Anlagen 
wie der Holzmeister-Lift, der Pirstinger-Lift 
oder die Teichalm-Lifte bieten auch während 
der Fahrt ausreichend Abstand, sodass dem 

Schivergnügen in den bevorstehenden Ferien 
nichts im Wege steht. Und bei der aktuell gu-
ten Schneelage machen auch Langlauf-Aus-
flüge oder Schneeschuh-Touren, wie etwa 
vom Team der Stoakogl-Hütte auf der Som-
meralm angeboten, großen Spaß. Auch die 
anderen Schigebiete der Region sind lohnen-
de Ziele für Tagesausflüge. So bietet das Hau-
ereck beispielsweise zusätzlich zu den Pisten 
verschiedener Schwierigkeitsgrade auch den 
Komfort eines Sessel-Liftes.

Der Lungau ist mit 
seinen Schibergen ide-
al für einen Schi-Ta-
gesausflug. Durch eine 
kurze Anfahrt aus dem 
Bezirk gut erreichbar 
bietet er mit dem Fan-
ningberg, dem Katsch-
berg und dem Gro-
ßeck-Speiereck gleich 

drei abwechslungsreiche Schiberge, wo die ganze Familie auf ih-
ren Pisten-Spaß kommt. 
Der Fanningberg erschließt mit dem „Samson-Jet“ und dem „Zir-
ben-Jet“ 30 bestens präparierte Pistenkilometer unterschiedli-
cher Schwierigkeitsgrade zwischen 1500 und 2150 Meter Seehöhe. 
Während bis zum Ferienbeginn noch abwechselnd am Fanning-
berg und am Katschberg Liftbetrieb besteht, sind beide Schige-
biete ab den Ferien wieder durchgehend geöffnet. Infos unter 
www.fanningberg.info

Am Katschberg wechseln sich anspruchsvolle Pisten, die von Ses-
selbahnen wie der Tschaneckbahn erschlossen werden, mit gemüt-
lichen Schleppliften wie dem Freiberglift ab. Auch hier herrscht 
dank der Höhenlage 
zwischen 1200 und 2220 
Meter eine entsprechen-
de Schneesicherheit. 
Insgesamt erschließen 
16 moderne Liftanlagen 
70 Pistenkilometer un-
terschiedlicher Schwie-
rigkeitsgrade zwischen 
den Bundesländern 

Salzburg und Kärnten. Infos unter 
www.katschi.at

Das Großeck-Speiereck ist mit den modernen Kabinenbahnen 
sowohl von Mauterndorf als auch von St. Michael/L. aus bequem 
direkt vom Parkplatz erreichbar. Komfortabel werden Schifah-
rer (und Winterwanderer, für die es einen eigenen Winter-Wan-
der-Weg gibt) auf den Berg transportiert, wo zahlreiche weitere 
Sesselbahnen und Pisten ebenso auf die Wintersportler warten, 
wie vielfältige Möglichkeiten zum Variantenfahren.
Infos unter 
www.grosseck-speiereck.at

Schifahren und Winter
vergnügen daheim

Nah genug für einen Tages-Schi-Ausflug

Ski-Waldheimat Hauereck
Obere Zeil 6, 8672 St. Kathrein am Hauenstein

www.hauereck.com

Pirstingerkogellift
Sommeralm 37, 8172 Heilbrunn

www.sommeralm.at
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Die Regionalentwicklung Ost
steiermark setzt den nächsten 
Schritt in ihren Bestrebungen, 
den Vertrieb regionaler Pro-
dukte zu unterstützen. Nach 
Bad Waltersdorf und Birk-
feld wurde jetzt der nächste 
OststeierMARKT SB-Auto-
mat vom „Eier & Geflügelhof 
KARNER“ direkt vor dem 
eigenen Hofladen in Wün-
schendorf 1, Hofstätten an 
der Raab, eröffnet. Mit der als 
„Doppel-Automat“ (zwei Aus-
gabeautomaten) konzipierten 
Verkaufsmöglichkeit wird das 
Angebot für die Bevölkerung 
sicher, kontaktlos und rund-
um-die-Uhr regionale Produk-
te zu kaufen, erweitert. 
Das Warenangebot des Ost

Die Corona-Krise hat die Un-
ternehmen in der Oststeier-
mark schwer getroffen. Ob 
Umsatz, Auftragslage, Inves-
titionen oder Beschäftigung: 
die Konjunkturdaten liegen 
im neuen Wirtschaftsbarome-
ter der WKO Steiermark auf 
einem historischen Tiefstand 
– aber mit ersten Aussichten 
auf Besserung. Bei den Ge-
schäftserwartungen zeigen 
die Trendpfeile für die kom-
menden Monate nämlich nach 
oben. Eine Stimmungsauf-
hellung, die sich auch bei der 
Einschätzung des Wirtschafts-
klimas widerspiegelt. Während 
der Negativsaldo hier aktuell 
noch bei 76,4 Prozentpunkten 
zu liegen kommt – 80,8 Prozent 
sehen gegenüber dem Vorjahr 

eine Verschlechterung, 4,5 Pro-
zent eine Besserung – beträgt 
der künftige Erwartungssaldo 
nämlich –23,3 Prozentpunk-
te. Das ist zwar noch immer 
ein klarer Minuswert, aber auf 
deutlich höherem Niveau als 
im Frühjahr 2020. Ein Zeichen 
dafür, dass die wirtschaftliche 
Talsohle durchschritten sein 
könnte. „Unternehmer sind 
grundsätzlich dem Optimismus 
verpflichtet, müssen aber na-
türlich auch realistisch bleiben. 
Darum braucht es weitere Kon-
junkturimpulse, um Arbeits-
plätze und damit Wohlstand im 
Land weiter zu sichern“, betont 
Regionalstellenobmann Vin-
zenz Harrer. 
„Kommen keine weiteren ein-
schneidenden Corona-Maß-

nahmen, könnte die wirtschaft-
liche Talsohle durchschritten 
sein“, zeigt sich Vinzenz Harrer 
vorsichtig optimistisch. Denn 
die Entwicklung sei noch von 
vielen Unsicherheiten geprägt. 
„Die Regierung hat in der Kri-
se entschieden gehandelt. Ge-
meinsam mit den Sozialpart-
nern wurden viele Maßnahmen 
gesetzt, die noch schlimmere 
wirtschaftliche Auswirkungen 
verhindert haben. Auf dieser 
Basis können wir jetzt – wenn 
wir die Pandemie in den Griff 
bekommen – den wirtschaft-
lichen Restart schaffen“, ist 
Vinzenz Harrer überzeugt. Ins-
gesamt 820 Unternehmerinnen 
und Unternehmer haben in 
der Steiermark an der großen 
Konjunkturumfrage teilge-

nommen. „Sie spiegelt sämtli-
che Branchen, Regionen und 
Betriebsgrößen wider und bie-
tet dazu auch einen Überblick 
zur Wirksamkeit der bisherigen 
Corona-Maßnahmen“, erklärt 
Regionalstellenobmann Vin-
zenz Harrer. 

Wirtschaftsbarometer Oststeiermark: Talsohle durch-
schritten, aber Unsicherheiten bleiben 

Das Gemeindeforum Stei-
ermark, ein überparteilicher 
Zusammenschluss von vielen 
steirischen Gemeinden, ruft 
die steirischen Gemeinden zu 
einer Hilfsaktion für die Erd-
bebenopfer in Kroatien auf.
Freiwillige Helfer mit Hilf-
stransporten aus dem ganzen 
Steirerland haben schon bisher 
spontane Hilfe organisiert und 
geleistet. Feuerwehrkamera-
den, die von ihrem Hilfstrans-
port zurückkamen, berichten, 
dass vorwiegend Baumaterial, 
Werkzeuge und Wohncontainer 
für den Wiederaufbau und als 
Ersatz der zerstörten Häuser 
dringend benötigt werden.

Bgm. Ing. Otmar Hiebaum: 
„Unsere Feuerwehr Markt 
Hartmannsdorf hat bereits 
Hilfsgüter in das Erdbeben-
gebiet geliefert. Die Feu-
erwehrkameraden sind mit 
bedrückenden Bildern aus 
dem Erdbebengebiet zurück-
gekommen und haben Ihre 
Eindrücke geschildert und  
ich habe gedacht, auch wir  
wären froh, wenn wir Hilfe  
bekämen, wenn uns eine sol-
che Naturkatastrophe heimsu-
chen würde. Diese Bilder von  
zerstörten Häusern und den 
betroffenen Menschen berüh-
ren uns und fordern uns gera-
dezu auf, Hilfe zu leisten!“

Aus diesem Grund hat sich der 
Vorstand des Gemeindeforums 
entschlossen, eine Hilfsaktion 
der Steirischen Gemeinden für 
die Erdbebenopfer in Kroatien 
zu organisieren.
Das Gemeindeforum ersucht 
alle Steirischen Gemeinden 
sich durch Hilfszahlungen an 
dieser einmaligen Aktion zu 
beteiligen.
„Wir haben bereits von zahl-
reichen Gemeinden die Zusage 
zur Unterstützung. Auch wenn 
die finanzielle Situation in vie-
len Gemeinden angespannt ist, 
sollte es möglich sein, ein klei-
nes Zeichen der Solidarität zu 
setzen“.

Bei der Raiffeisenbank Zweig-
stelle Markt Hartmannsdorf 
wurde ein Spendenkonto 
„Erdbebenhilfe Kroatien“ ein-
gerichtet, mit der IBAN NR.: 
AT35 3849 7000 0044 9058
Mit dem gesammelten Geld 
werden die beschriebenen 
Hilfsgüter beschafft und rasch 
der Bevölkerung in den betrof-
fenen Gemeinden in Kroati-
en zur Verfügung gestellt. Für 
die zielgerichtete Verteilung 
der Güter im Erdbebengebiet 
kann das Gemeindeforum 
Steiermark auf bestehende 
Strukturen und Kontakte aus 
vorhergehenden Hilfsaktionen 
zurückgreifen.

Steirische Gemeinden helfen Erdbebenopfern in Kroatien

steierMARKT SB-Automa-
ten beim Hofladen „Eier & 
Geflügelhof KARNER“ um-
fasst rund 46 Produkte von 
Direktvermarktern aus der 
Region, wie zum Beispiel Eier, 
Milchprodukte, Teigwaren, 
Kürbiskernöl, diverse Aufstri-
che, Wurstwaren, Säfte, Essig, 
Wein, Schnäpse, Marmeladen 
und Honig. Ergänzt wird das 
Sortiment mit saisonalen Pro-
dukten.
LAbg. Silvia Karelly, Vorsit-
zende der Region Oststeier-
mark: „Die herausfordernden 
letzten Monate haben uns ge-
zeigt, dass wir mit der Initiative 
OststeierMARKT zur Stär-
kung regionaler Unternehmen 
und Direktvermarkter auf dem 

richtigen Weg sind. Mit die-
sem Automaten setzen wir den 
ersten SB OststeierMARKT 
Automaten in Zusammenar-
beit mit der LEADER Region 
Weiz-Gleisdorf um. “
Dr. Iris Absenger-Helmli, 
Geschäftsführung Energiere-

gion Weiz-Gleisdorf: „Es ist 
für uns in der Energieregion 
Weiz-Gleisdorf wichtig, dass 
auch durch Selbstbedienungs-
automaten, welche regionale 
Produkte anbieten, die Kreis-
laufwirtschaft der Region rund 
um die Uhr sichergestellt wird.“

Hofstätten/R.: Der nächste OststeierMARKT SB-Automat hat eröffnet
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Die Businessregion Gleisdorf 
hat seit 1. Jänner 2021 einen 
neuen Standortmanager. Mit 
Mag. Robert Gether wird der 
ehemalige Standortmanager 
der Impulsregion Fürsten-
feld zukünftig gemeinsam 
mit den Bürgermeistern der 
7 Mitgliedsgemeinden Al-
bersdorf-Prebuch, Gleisdorf, 
Hofstätten an der Raab, Lu-
dersdorf-Wilfersdorf, Markt 
Hartmannsdorf, Sinabelkir-
chen und St. Margarethen an 
der Raab in enger Kooperati-
on mit der Wirtschaftskammer 
Steiermark – Regionalstelle 
Weiz das Standortmanage-
ment eines der dynamischsten 
Wirtschaftsstandorte der Stei-
ermark weiter vorantreiben. 
Hierbei liegt das Hauptaugen-
merk im Sinne eines „One-
Stop-Services“ insbesondere 
auf einem professionellen Flä-
chen- und Fördermanagement 
zum Zwecke der Initiierung 
von Betriebsansiedelungen 
und der Unterstützung von an-
sässigen Unternehmen. Zusätz-
lich soll mit der Abwicklung 
von standortrelevanten Projek-
ten die regionale Zusammenar-
beit intensiviert und die bereits 
attraktiven Rahmenbedingun-
gen des Wirtschaftsstandortes 
der Businessregion Gleisdorf 
weiter optimiert werden.
Mag. Robert Gether, Stand-
ortmanager Businessregion 
Gleisdorf: „Die Businessregion 
ist eine der dynamischsten Re-
gionen der Steiermark. Insbe-
sondere die Nähe zur Landes-
hauptstadt Graz, die Lage an 
der A2 und eine kommunale 
Wirtschaftsfreundlichkeit er-
möglichen eine entsprechend 
positive Wirtschaftsentwick-

lung. Ich freue mich sehr auf 
die Zusammenarbeit mit den 
Gemeinden und den Wirt-
schaftsvertretern und -akteu-
ren vor Ort“
Abg. z. NR Bgm. Christoph 
Stark, in Vertretung für die 
sieben Bürgermeister: „Nach 
den ersten beiden Aufbaujah-
ren der Businessregion geht 
es nun weiter in die konkreten 
Umsetzungen – gerade jetzt in 
diesen besonderen Zeiten ist 
das extrem wichtig! Ich freue 
mich, dass wir mit Mag. Robert 
Gether einen Profi an Bord 
holen konnten, der über viel 
Erfahrung verfügt und top mo-
tiviert an diese neuen Heraus-
forderungen herangeht!“
Der 43jährige Mag. Robert 
Gether, MBA ist Betriebswirt 
und Immobilienmanager. Seine 
bisherigen Tätigkeiten umfass-
ten unter anderem
• 12 Jahre Standortmanager 
& Geschäftsführer Impuls-
region Fürstenfeld (regiona-
le Betriebsansiedelungen & 
Standortentwicklung) sowie 
Leerflächen- und Projektma-
nagement Stadtgemeinde Fürs-
tenfeld
• 7 Jahre Mitglied Leaderregi-
on Thermenland-Wechselland 
– Bereich Wirtschaft
• 5 Jahre Manager der Kli-
ma- und Energiemodellregion 
Ökoenergieregion Fürstenfeld.
Zusätzlich zur Tätigkeit als 
Standortmanager der Busi-
nessregion Gleisdorf ist er seit 
2016 Geschäftsführer der Ost
steirischen Städtekooperation 
Kontakt zur Businessregion 
Gleisdorf:
Mag. Robert Gether MBA, 
0664/9692890, office@business‑
region-gleisdorf.at

Die Stadtgemeinde Weiz un-
terstützt ihre Bewohner*innen 
im Kampf gegen die Pande-
mie und stellt für alle Perso-
nen über 60 kostenlos zwei 
FFP2-Schutzmasken zur Verfü-
gung. Diese können im Stadt-
service Weiz (Rathausgasse 3) 
abgeholt werden, pro Person 
werden einmalig zwei Stück 
ausgegeben. Das Angebot 
gilt auch für Risikopatienten.
Auch Weizer*innen mit finan-
ziellen Problemen sollen mit 
dem Stadtservice diesbezüglich 
Kontakt aufnehmen.
„Die Stadt hat 5.400 Stück an 
hochwertigen, europäischen 
Schutzmasken angekauft. Da-
mit möchten wir Sie dabei un-
terstützen, gesund zu bleiben. 
Bitte nutzen Sie dieses Ange-
bot“, so Bürgermeister Erwin 
Eggenreich.

Regelmäßige Tests am Arbeits-
platz für Gemeindemitarbeiter
Auch gemeindeintern werden 
zusätzliche Maßnahmen gegen 
die Corona-Verbreitung ge-
setzt. „Wir haben als Gemeinde 
gegenüber den Menschen der 
Stadt umfassende Aufgaben zu 
erfüllen, indem wir ihnen eine 
funktionierende Infrastruktur 
und ein umfassendes Service-
angebot uneingeschränkt zur 
Verfügung stellen. Eine we-
sentliche Voraussetzung dafür 
sind gesunde und engagierte 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter“, so Bgm. Erwin Eggen-
reich.
Um die Grundversorgung für 

alle Weizer weiterhin zu ge-
währleisten, können sich Ge-
meindemitarbeiter*innen ab 
sofort bis zu zweimal wöchent-
lich am Arbeitsplatz auf Covid 
testen lassen.
Die Schnelltests sind freiwillig 
und werden von Betriebsarzt 
Dr. Hermann Wolf durchge-
führt. Mit ihm wurde in den 
vergangenen Wochen eine de-
taillierte Teststrategie für die 
Gemeinde ausgearbeitet. Vor 
allem in Bereichen mit viel 
Kundenkontakt, speziell aber 
in Schulen und Kindergärten, 
lautet die Empfehlung des Be-
triebsarztes, dass sich Bediens-
tete zweimal wöchentlich tes-
ten lassen. Negative Ergebnisse 
werden in einen persönlichen 
Pass eingetragen und können 
so transparent nachvollzogen 
werden.

Aktuelle Infos unter weiz.at
Trotz des aktuellen Lockdowns 
haben die Einrichtungen der 
Stadt regulär geöffnet – davon 
ausgenommen sind lediglich 
die Stadtbücherei sowie das 
Stadtmuseum, die aufgrund 
der behördlichen Bestimmun-
gen geschlossen sind. Alle In-
formationen zu den aktuellen 
Covid-Regeln in der Gemein-
de, sowie zu Testmöglichkeiten 
für Bürger*innen und zu Un-
terstützungsleistungen, finden 
Sie laufend aktualisiert auf der 
Website der Stadtgemeinde 
Weiz unter https://www.weiz.
at/Aktuelles/Info-Schwer-
punkt_zu_Corona.

Gratis FFP2-Schutzmasken 
für alle über 60 in Weiz

Neuer Standortmanager für 
die Businessregion Gleisdorf

Hanspeter

Wussten Sieschon...

Wussten Sieschon...

HÖFLER’S GARTENTIPPHÖFLER’S GARTENTIPP
 Obstbäume veredeln!

Auch heuer werden wir wieder das Veredlungsservice 
für alle Obstliebhaber anbieten. Schneiden Sie jetzt an 

frostfreien Tagen die Vorjahrestriebe Ihrer Obstbäume 
(Apfel, Birne, Zwetschke, Kirsche) und lagern diese feucht 
umwickelt im Keller, sodass die Reiser frisch bleiben. Unser 
Veredlungsprofi wird ihre mitgebrachte Lieblingssorte auf einen 
fertigen Obstbaum draufveredeln. Damit entsteht automatisch ein 
2-Sortenbaum. Es können auch mehrere Sorten auf 1 Bäumchen 
draufveredelt werden. (Mehrsorten-Apfel, Mehrsorten-Birne…) 
Genauer Veredlungstermin folgt in der nächsten Ausgabe!
  Der Pflanzenverkauf startet wieder ab Anfang März 
(witterungsabhängig)! Öffnungzeiten unter www.hoefler.at
Wir freuen uns auf Euch!
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Unser Gratis-Kleinanzeigen-Service
Private Kleinanzeigen: Text kostenlos! Gewerbliche Kleinanzeigen: EUR 1,- pro Wort, Mindestentgelt EUR 10.- alle Preise zzgl. 20 % Mwst.
Senden Sie Ihren Text bitte schriftlich an das „Neue Weizer Bezirksjournal“, Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf. Telefonnummer nicht vergessen.
Für den Abdruck eines Fotos werden EUR 10.-, für Fettdruck bzw. für Farbdruck des Textes jeweils EUR 5.- verrechnet.
Mit der schriftlichen Übermittlung des Textes gilt der Auftrag als erteilt! Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 17.2.2021

e-mai l : weizerbez i rks journal@a1.net  •  Fax 0316/424799e-mai l : weizerbez i rks journal@a1.net  •  Fax 0316/424799

KFZ & ZUBEHÖR
Sport-Lederlenkrad „Cham-
pion“ der Firma Momo für 
Oldtimer und Youngtimer, in 
3 Speichen-Ausführung, Made 
in Italy, E-Prüfzeichen, super 
Zustand. Mehr Infos sehr gern 
unter Tel: 0699/15080815, Birk-
feld
Gutschein fürs Mieten von 
US-Cars (Ford Mustang, 
Ford Galaxie, Pontiac GTO, 
Chrysler New Yorker) der Fir-
ma High Octane. Gutschein-
wert in Höhe von € 40,00 mit 
unbegrenzter Gültigkeit um 
30,00 Euro abzugeben. Tel: 
0699/15080815
Leichtgutschaufel für Frontla-
der, Hauer-Aufnahme 118cm, 
€ 500,-, Weiz, martin@artner.
org, Tel. 0676/4327827
Mistgabel für Frontlader, 
Hauer-Aufnahme 118cm, € 
400,-, martin@artner.org, Tel. 
0676/4327827
1 Stück Stahlfelge, für Audi, 
VW, Seat, Skoda 6 J x 15 ET 38  
5 Loch € 12,- Tel. 0664/2183845
3 Stück Stahlfelgen, für Audi, 

VW, Seat, Skoda 6 J x 15  ET 45  5 
Loch  € 32,- Tel. 0664/2183845
Hydrak Ökonom Frontlader-
schaufel, schwere Ausfüh-
rung, B:1,60 T:80 H:85cm Auf-
nahme ca.1,08-1,14 € 740,- Tel. 
0664/2183845
Verkaufe 1-2 Gutscheine für 
ein 1-tägiges Aktiv Training 
von ÖAMTC Fahrtechnik im 
Wert von je € 234,- günstiger 
um € 200,- Kontakt: anton.
bacher@hotmail.com. In-
fos/Bilder: WillHaben-Code: 
431921045

ZU VERKAUFEN
Die DOKUMENTARFILME von 
Michael Sumper jetzt für 

Marke hp mit Umhängeriemen 
und Innenfächern für 15,6 Zoll 
Laptops. Foto siehe unter Will-
haben-Code 431377224, € 10,-
- Fixpreis,  Tel. 0677/62108086, 
Gartenhäuschen, Laube, Pa-
vilion: wunderschöne, massiv 
gebaute Gartenlaube, 2 Sei-
ten mit großen Sicherheits-
glas-Fenster und 2 Seiten der 
Laube sind offen gehalten 
- keine Hitzestau, ca 3 x 3 x 3 
m. Dach innenseitig wunder-
schön offen gestaltet, um die 
Sicht auf die imposante Holz-
konstruktion zu gewähren. 
Bitumenschindeln. Mehr Infos 

nur 8 € als Download oder 
DVD unter michael.g.sum-
per@hotmail.com erhältlich. 
„Die Kriegszeit rund um 
St. Ruprecht/Raab“, „Kalch 
- vom 1. Weltkrieg bis heu-
te“, „100-Jährige erzählen“. 
Ebenso sein Gedichte-Buch 
„Wo man alt wird, wird man 
Alltag?“ und seine CD „Was 
tut man nicht aus Liebe? - 
Gedichte & Chansons.“
Orientteppich Nain, Gr. 
210x120 cm; Rinder-
fell, schwarz/weiß, Tel. 
0677/62870898
Laptoptasche, neuwertig,  der 

Wir führen: 
mechanische u.  

elektronische 
Schließsysteme,  

Türbeschläge,   
Tresore und  

Alarmanlagen 
Wir bieten: 

Planung, Service 
und Montage 

Wir fertigen: 
Schlüssel aller Art, auch nach 

Nummernangabe, 
Schilder und Stempel 

M o b i l :  
0 6 6 4 / 5 0 1 3 5 1 7  

T e l e f o n :   
0 3 1 7 2 / 4 2 4 0 0  

8160 Weiz, Wegscheide 7
Tel.:  03172 / 22 58 

www.gasthof-allmer.at

Unser individuelles
Hochzeits-

Arrangement für
Ihren schönsten Tag

im Leben!
• Hochzeitstafel
• Hochzeitssuite
• Rolls-Royce-

Hochzeitslimousine
Wir kümmern
uns um alles!
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und Bilder sehr gern unter Tel. 
0699/15080815, Birkfeld
Küchenzentralheizungherd 
von Windhager, Bau-
jahr: 2002, Leistung: 20kw, 
Maße: 60x60x90 cm, Tel. 
0664/2521323
HIFI Anlage Pioneer mit Radi-
o,Kasette,CD, Plattenspieler u. 
2 Boxen, ca. 35x37x40 cm, Tel. 
0650/2500949
Fahrradträger für Anhänge-
kupplung, 2 Räder, TV-Wand-
halterung Tel. 0650/2500949
4 Stück alte Holzhobel, 
1 Holzwasserwaage, 1 
Holzwaage, Tel. 0650/2500949
Nähmaschine mit Gußgestell, 
Marke Singer - Rarität, Tel. 
0650/2500949
Fernseher, Sony 32 Zoll mit 
DVBT Box Strong, sehr guter 
Zustand, Tel. 0650/2500949
Verschiedene Neuteile wie 
Harley-Davidson Samm-

ler-Spielkarten, künstliche Fin-
gernägel, 100dB Alarm für die 
Handtasche, neues Grillkoch-
buch, Energie-Leinwandbild, 
Blumentopf Elefant, Minirock, 
Minikleid, Kurzmantel, Ball-
kleid, Motorradregenhose, 
handbemalter Most/Wasser-
krug, Stricknadeln, Garten-
figur. Neuwertige Teile wie 
Warmhalteplatte, Reiseführer 
London und NY, dekorative 
Bodenlampe, Hr. Lederjacke 
Mustang, Talisman-Buch, LP`s 
und CD`s, schönes Teelicht, 
Peugeot-K Z-Beleuchtung, 
Damenschuhe vieles mehr. 
Mehr Infos sehr gern unter Tel. 
0699/15080815, Birkfeld
Marmeladen, 2:1 sortenrein, 
abgefüllt zu 220 g: Ribisel, 
Himbeer, Erdbeer, Heidelbeer, 
Isabella; je € 4,- , zum Selbstab-
holen. Tel. 0680/2017878
Nüsse ausgelöst, abgepackt 
zu 500 g € 10,- zum Selbstab-
holen. Tel. 0680/2017878

3 Stk. Heizkörper, Anschlüs-
se seitlich, in sehr gutem Zu-
stand: 2 Stk. 80x60x10 cm, 1 
Stk. 60x60x10 cm, um € 60,- 
Tel. 0680/2017878
Brennholz hart oder weich, 
trocken, ofenfertig; Schrau-
banker 25/145 cm u. 30/152 
cm; Stahlaludraht in Rol-
len, 3 - 4 mm ; Baumbügel 
; Drahtspanner groß; Vor-
lauf vom Obstbrand (Al-
kohol); günstig unter Tel. 
0680/2017878
3 Helopal - Fensterbänke: 2 
Stk. 124 x 38 x 2 cm; 1 Stk. 120 
x 24 x 2 cm, einzeln je € 15,- ge-
samt € 30,- Tel. 0680/2017878
Zirbenzapfen klein a € 1,50, 
groß € 2,20, Mindestmenge 
15 Stk. zum Selbstabholen. Tel. 
0680/2017878
Zeitschriften „Medizin po-
pulär“ von Jänner 2019 bis 
Dezember 2019; auch einzeln 
abzugeben; pro Ausgabe: 2 
Euro; 11 Ausgaben [Juli/Au-
gust = 1 Ausgabe]: 16,50 Euro. 
Tel. 0671/20309658
Hutschenreuther Löwenkopf 
Kaffeeservice, best. aus je 6 
Stk. Kuchenteller, durchm.18 
cm. Kaffeetassen mit Untertas-
sen und einem Zuckerbehälter 
und einem Milchkännchen. 
Spülmaschinenfest, keinerlei 
Gebrauchsspuren, nichts aus-
geschlagen. Fixpreis € 120,- ( 
wenn Interesse auch eine Kaf-
feekanne € 30,- und auch eine 
Tortenplatte € 50,-) Abholung 
oder Zustellung in Weiz, bzw. 

Saubere Kleidung  
mit...

Robert Bauernhofer - 0664/1047276

TON- & LICHTVERLEIH
PYROTECHNIK

BARWAGEN

VERLEIH KARAOKE

DJ
Wenn Corona das  

Leben schwer macht, 
machen die Herzenskümmerer 

das Leben etwas leichter. 

Für Für alle, die in dieser schwierigen 
Zeit unter Nöten und Ängsten leiden, 
weil sie isoliert sind von ihren Lieben, 

weil der Verlust vom Arbeitsplatz droht, 
weil der Tagesablauf so herausfordernd 

ist, haben die Herzenskümmerer 
einen Journaldienst eingerichtet, um 

uneigennützig zu helfen. 
Das Team aus Mediatoren, Beratern, 

Coaches und Therapeuten steht 
zu folgenden Zeiten unter den 

angegebenen Rufnummern zur Seite.

Montag, 09:00 – 12:00 Uhr 
Dr. Birgit Painsi 

+43 664 4064810 

Dienstag, 09:00 – 12:00 Uhr 
Mag. Sonja Katzianer
+43 677 63036838

Mittwoch, 09:00 – 12:00 Uhr 
Erna Klug 

+ 43 664 1832191

Donnerstag, 09:00 – 12:00 Uhr 
Dr. Sandra Sebinger 
+43 676 6438864

Freitag, 09:00 – 12:00 Uhr 
Walter Klug

+43 664 1832192

www.herzenskuemmerer.at 
Die Herzenskümmerer.

​Wir kümmern uns um Ihr Herz, damit 
Ihr Herz (wieder) strahlt.

Lehrstellen frei!

Wir bilden 2 Berufe aus: 

Baumschulgärtner oder 

Landschaftsgärtner!

Bewerbungen jederzeit möglich!  

Anmeldung für Schnuppertage im  

2. Schulhalbjahr möglich!

Wir freuen uns auf DICH!

Einstellplätze 
für Wohnmobile, 

Wohnwägen, Anhänger und 
Oldtimer zu vermieten

St. Ruprecht, Hr. Mauthner 
Tel: 0664/2422244
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GG OTTFRIEDOTTFRIED MM AIERAIER
Behördlich befugter RadiästhetBehördlich befugter Radiästhet

Göttelsberg 304, Weiz
Tel.: 03172/44781
e-mail:
gottfried.maier@aon.at
Mitglied des Verbandes für Radiästhesie u. Geobiologie

Empfehlung 
erholsamer Schlafplätze, 

energiereicher Arbeitsplätze
und lebenswerter Bauplätze!  
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Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !
S ie  e r re i chen  mi ch  unter  S ie  e r re i chen  mi ch  unter  

Te l :  066Te l :  066 4 /4 / 66 55 33 99 675675

wertvolle, bleibende Er-
innerung, eine beein-
druckende Überra-
schung: Portraitmale-
rei nach Foto, nach
Wunsch auf Bestellung.
Mag. Olivia Schatzmayr,

Tel. 0664/5090561.
Mail: olivia@schatzmayr.com, Virtuelle
Galerie auf Homepage:
www.olivia.schatzmayr.com

PARTNERSUCHE
Habe 3 Partnerschafte4n hinter mir (war
sehr glücklich) bin nun seit kurzen in
Pension. Habe mir eine Wohnung ge-
kauft und wollte mal alleine sein, falsch
gedacht, nach 2 Jahren ging es mir nicht
mehr gut, einsam usw. Nun suche ich
doch noch eine Freundin, 55-57 Jahre,
mit der ich mich austauschen kann. Ganz
alleine geht es doch nicht. Bin 61 Jahre,
185 cm, schlank, wie gesagt, sehr ein-
sam. Solltest Du im Bezirk Weiz wohnen
würde ich mich auf einen Anruf oder ei-
ne SMS freuen. Auf ein Neues im neuen
Jahr. Tel. 0664/6355987

STELLENGESUCHE
Suche Arbeit als Reinigungskraft, Re-
galbetreuerin oder Küchengehilfin für
ca. 20. Wochenstunden im Bezirk Weiz,
verfüge über ausreichend Erfahrung in
der Küche und in der Reinigung, freue
mich auf ihren Anruf unter Tel.
0664/2312536

NACHHILFE
Nachhilfe: Kurszentrum Gleisdorf,
0664/4328266
Nachhilfe in Englisch und Deutsch, Tel.
0677/61255442

ZU VERMIETEN
Birkfeld: schöne preiswerte 55 m2 Woh-
nung in guter Lage .Tel. 0664/4704053
Gleisdorf Zentrum: Einzellage – Neusa-
nierte, sonnige, trendige 3-Zimmerwoh-
nung inkl. Einbauküche, Bad, extra WC u.
Abstellraum, Keller. 87 m² EUR 812,- inkl.
BK, USt. Fr. Fritz – Tel. 0664/2117902

REALITÄTEN
Stadtrand von Gleisdorf: BP mit 730
m², in sonniger Hanglage, zu verkaufen.
Voll aufgeschlossen, EUR 48,-/m², Tel:
0664/6396342

REALITÄTEN ZU KAUFEN GESUCHT

Kaufe ebenes Ackergrundstück, ca. 1-3
ha im Großraum Gleisdorf, Tel.
0664/9947560

Kinderschi, günstig, Tel. 0676/4821039
Kombikinderwagen Teutonia Mistral S,
Babyschale und Sitzwagen, Geländegän-
giger Wagen, sehr robust, Farbe: Bunt,
modernes Design. NP EUR 790,- VK: EUR
111,- Tel. 0680/3245890
Tecno Kinderskischuh Größe 38 Ver-
kaufspreis: 25,- Tel. 0664/1646444

MUSIKINSTRUMENTE
Stutzflügel Förstl, um 1900, besonders
gepflegter und bespielbarer Zustand,
Nussholz, VB: EUR 2.000,-. Tel.
0664/4111997

SPORTBEDARF & ZUBEHÖR
Schischuhe, weiss größe 37-38 günstig,
Tel. 0676/4821039
Snowboardhose größe 176 günstig, Tel.

0676/4821039
Blizzard Ski, Länge 159cm, Head Ski
Schuhe Gr. 43 günstig, Tel. 0664/1451006
Schischuhe Größe 37-38, günstig, Tel.
0676/4821039
Snowboardhose, Größe 176, günstig,
Tel. 0676/4821039
Salomon  Carvingski 168 cm Verkaufs-
preis: 110,- Tel. 0664/4550208
Schwarze Damenskihose Größe 38 Ver-
kaufspreis: 20,- Tel. 0664/1646444
Neue Atomic B 85 Herrenskischuhe
Größe 45 Therm-ic Funktion Verkaufs-
preis: 150,- Tel. 0664/1646444

VERSCHIEDENES
Kartenlegen, Pendeln und Engelkar-
ten Tel. 0699/10224892 oder www.kar-
tenlegen-claudia.at 
Eine besondere Geschenkidee, eine

AUSG’RED’T
Der runde Tisch für Eltern in Trennungssituationen

Moderne Konfliktlösung
Familien-Mediation (gefördert lt. Fam.Einkommen)

Familien- Paar- und Elternberatung
Informations-Termine: 0676/6438864 • 0664/1832191

Mediations-Beratungs-Team: JuristIn und FamilienberaterIn

Postanschrift: Neues Weizer Bezirksjournal,  Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf
Medieninhaber: Neues Weizer Bezirksjournal - Mag. Herbert Kampl & Co. Ges.b.R
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Herausgeber und Redaktion sowie alle Mitarbei-
ter des Neuen Weizer Bezirksjournals wünschen

allen Leserinnen und Lesern sowie allen 
Inserent innen und Inserenten viel Glück, 

Erfolg und Gesundheit im neuen Jahr!
Prosit 2016!

Ihr Neues Weizer Bezirksjournal 
Mag. Herbert Kampl 

Mag. (FH) Axel Dobrowolny 
Christoph Artner
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55 Jahre Höfler

Tradition & 

Leidenschaft

Seit 1966: 

Gartenhandwerk mit 

der einen Blüte mehr®

für Zucht- und Aufzuchtbe-
triebe bestens geeignet, € 
1,80/m, martin@artner.org; Tel. 
0676/4327827
2 Stk. Heizkörper neuwertig, 
180 * 60 * 6,5 cm, je € 70,-, 
Weiz, martin@artner.org, Tel. 
0676/4327827
Oldtimer Rennrad KTM, 
BJ. ca. 1975 zu verkaufen, € 
500,- martin@artner.org; Tel. 
0676/4327827

ZU KAUFEN GESUCHT
Orden, Uniformen, Stahl-
helme, Säbel, Goldschmuck, 
Blechspielzeug, Tel. 
0664/1140865
Alte Helme, Gewehre, Säbel, 
Dolch, Orden, Böller, Amboss, 
Schmuck, Uhren, Nachlass, 
Ansichtskarten u.v.m., Tel. 
0664/5761225
Jagdtrophäen, Goldzäh-
ne, Schmuck, alte Schlösser, 
Beschläge, Privatkauf, Tel. 
0664/7987547
Kaufe alte Armbanduhren 
und Taschenuhren, Papier-
geld, Münzen, Silber- und 
Goldschmuck, etc. Tel. 
0664/5705098
Federwippe für Kinder-
spielplatz gesucht! Tel. 
0664/2521323
Suche für kleine Landwirt-
schaft Steyr Traktor 86E 
oder kleinen Lindner. Tel. 
0664/4827844 (öfters versu-
chen da schlechter empfang) 

SPORTBEDARF & ZUBEHÖR
Fahrradhelm, schwarz, Mo-
tocrosshelm für Kinder und 
Brustpanzer für Kinder, Tel. 
0664/4137111
Energetic Cross Trainer, 
Magnetic Brake System, mit 
Pulsmesser und digitaler An-

zeige. Neuwertig. € 290,- Tel. 
0664/2183845

TIERE
Suche Kaninchenrammler für 
Hobbyzoo im Raum Weiz. Ka-
ninchen muss nicht mehr ganz 
klein sein. Tel. 0671/20309658

ALTENPFLEGE
24 h Betreuungsagen-
tur Uranschek Gebildete, 
deutschsprechende Betreu-
ungskräfte vorwiegend aus 
Lettland, Tel. 0664/2600858

VERSCHIEDENES
Selbsthilfegruppe für Ange-
hörige von Magersüchtigen 
und BulimikerInnen. Alle In-
fos unter: www.magersucht.
or.at und fb: Selbsthilfegruppe 
Magersucht für Angehörige
Eine besondere Geschenkidee, 
eine wertvolle, bleibende Erin-
nerung, eine beeindruckende 
Überraschung: Portraitmale-
rei nach Foto, nach Wunsch auf 
Bestellung. Mag. Olivia Schatz-

mayr, Tel. 0664/8583724. Mail: 
olivia@schatzmayr.com, Vir-
tuelle Galerie auf Homepage: 
www.olivia.schatzmayr.com • 
Instagram: olivia.schatzmayr
Wasseradern, Curry-Hart-
mann Linien, Erdsrah-

Umland. Tel. 0664/5201908
1 Drahtglas 70x90x6cm. € 35,- 
Tel. 0664/2183845
Trachtenjacke für Dirndl, hell-
beige, Größe 40, neuwertig. € 
35,- Tel. 0676/6870336
Kaminofen, TOP Zustand, B 63, 
T 43, H 99 cm, Gewicht: ca. 100 
kg, Kaminrohrdurchmesser 
150 mm, Feuerraum für 40 cm 
Scheiter geeignet, mit Kamin-
rohr, Knie und Brennholztrage, 
ideal für Wohnraum, Werkstatt 
… € 200,- Selbstabholung in 
Brodersdorf Tel. 0664/1338964
Briefmarken alle Welt, 200 
Stk., € 3,- Tel. 0664/5978749
Sonderbriefmarken, 200 Stk., 
€ 6,- Tel. 0664/5978749
Div. Karten u. Briefumschlä-
ge ca. Jahrgang 1950 Tel. 
0664/5978749

Wildwest-Romane, Tel. 
0664/5978749
3 Euro Tier-Taler zu verkaufen, 
Tel. 0664/5978749
Weidetränker, 3 Stück, für 
selbständige Wasserentnah-
me durch Weidetiere aus 
einem Gewässer, je € 150,-
Weiz, martin@artner.org, Tel. 
0676/4327827
Pferdezucht: 2 Stall-Über-
wachungskameras zur Foh-
len-Geburtenkontrolle, 2 
Bildschirme, garantieren si-
chere Kontrolle bei Fohlenge-
burten und helfen Stress für 
die Stute zu vermeiden, je € 
500,- martin@artner.org, Tel. 
0676/4327827
Pferdekoppelzaun Gum-
mibändern, Verletzungen 
ausgeschlossen, besonders 
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Veranstaltungen  

Februar - 
März 2021

Pro Veranstaltung EUR 10,-  • 
Pro Foto zusätzlich EUR 10,-

Geschäftslokal 
in bester Frequenzlage in 

Gleisdorf zu vermieten
Helle Verkaufsräume (ca. 130 m2), 

extra Lager bzw. Sozialraum (30 m2), 
2 WCs, Teeküche, zahlreiche 

Schaufenster, 2 eigene Firmen-
Parkplätze, ausreichend Parkplätze 
rundum, Vorplatz zur Mitnutzung, 

sehr gute Werbemöglichkeiten an der 
Außenfassade, faire Mietkonditionen

✆ 0676/3213216

len finden und lösen. Tel. 
0664/88767747
Kartenlegen, Karmalösen, 
Pendel und Engelkarten. Tel. 
0699/10224892

STELLENANGEBOTE
Gelernter Gärtner, männlich 
für Privatgarten wöchentlich 
ab März, Tel. 0664/1646778

PARTNERSUCHE
Suche eine nette Frau, 70-
75 Jahre, wenn du auch al-
leine bist ruf mich an, Tel. 
03172/3751
Bin selbstständiger Holzbau-
meister ohne Anhang und 
zukunftsorientiert und suche 
eine Partnerin zum liebha-
ben zwischen 30-40 Jahre. 
Zuschriften mit Kennwort 
„Garten“ an Neues Weizer Be-
zirksjournal, Kernstockgasse 1, 
8200 Gleisdorf

DIENSTLEISTUNGEN
Schleife Messer und Sche-
ren. Hr. Schwarz, Hartbergs-
traße 40, 8200 Gleisdorf, Tel. 
03112/4028

ZU VERMIETEN
Albersdorf-Prebuch: Son-
nige Neubauwohnung mit 
überdachten Abstellplatz, OG, 
ca. 54 m² Wohnfläche, voll 
möbliert, 12 m² Balkon. Güns-
tig zu vermieten. Anfragen un-
ter Tel. 0664/6392193
Birkfeld: 55 m2 Wohnung, neu 
eingerichtet-möbliert, Nähe 
Billa, Tel. 0676/5025576
Gleisdorf: 59m² Wohnung 
im Hochpaterre, im Zentrum 
nähe Hauptplatz und Eurospar 
gelegen. Zwei Zimmer, Ein-
bauküche, Badezimmer mit 
Badewanne, Wc-extra ,Balkon, 
Abstellraum, großes Kellerab-
teil. Miete inkl. Betriebskosten 
€ 652,- Tel. 0664/1288004

REALITÄTEN
Birkfeld: Baugrund, 800 m2, 
alle Anschlüsse, sonnige Süd-
lage, kein Bauzwang, auch als 
Geldanlage zu verkaufen, m2 
ab €10,- Tel. 0676/5025576

REALITÄTEN ZU KAUFEN 
GESUCHT

Ackerfläche, eben ab 1 ha in 
Großraum Gleisdorf, Fürsten-
feld zu kaufen gesucht. Tel. 
0680/1213146
Suche Wochenend-/ Haus 
bzw. Kleinwohnhaus oder 
Gartenwohnung, zu kaufen. 
Tel. 0677/62058106

Gutenberg
Covid 19

Covid 19 hat es geschafft. 
Plötzlich hat die ganze 

Menschheit eine gemeinsame 
Herausforderung. Eine Heraus-
forderung mit vielen Begleiter-
scheinungen. Und wenn man 

es von Seite der Schöpfung 
her betrachtet, sind diese 
Begleiterscheinungen alle 

wohltuend und fördern die Re-
generation all dessen, was wir 
Menschen in den letzten Jahr-
hunderten, und da besonders 
in den letzten fünfzig Jahren, 
angerichtet haben. In Wahr-
heit sollten wir, als Bewohner 

dieser wunderbaren Erde sehr, 
sehr dankbar dafür sein, dass 
uns die Erde noch duldet und 
uns mit diesem kleinen Virus 
einen sanften Denkzettel vor 

die Nase hält. Die Erde kommt 
ganz locker und bequem ohne 
uns aus. Sie braucht uns nicht! 

Es ist höchste Zeit vom Wirt-
schaftdenken ins ökologische, 
nachhaltige und wohlwollen-
de Denken und Handeln über 

zu gehen. Wir sollten, wenn 
wir als Spezies überleben 

wollen, uns schleunigst am 
Ökosystem orientieren. Noch 

haben wir die Chance.

Freitag 19. Februar
19:19 Uhr in Gutenberg. 

„Haus zum offenen Wort“ 
 Thema: „Das Immunsystem“

Ich bitte um kurze Voranmel-
dung

unter Tel. 0664/9182233

✚ Blutspendetermine
Do 4.02., 16-19 Uhr 

Sinabelkirchen, Mittelschule
Do 4.02., 16-19 Uhr 

Fischbach, Volksschule
Di 9.2., 16-19.30 Uhr 

Markt Hartmannsdorf, Dorfhof
Mi 17.2., 10 - 13 & 14 - 19 Uhr 

Gleisdorf, Forum Kloster
Fr 19.2., 13-19 Uhr 

Weiz, Rotkreuz-Bezirksstelle
Mo 22.2., 15-19 Uhr 

Puch bei Weiz, Mittelschule
So 28.2., 8-12 Uhr 

Passail, Pfarrsaal
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